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Insbesondere während 
der Lockdowns und zu 
Zeiten des „Social Distan-
cing“ hat sich unser So-
zialleben deutlich in die 
digitale Welt verlagert. 
Das hat durchaus seine 
Vorteile, allerdings wur-
de dadurch auch eine 
Vielzahl an Problemati-
ken rasant beschleunigt. 
Dazu zählt die extreme 
Zunahme der digitalisier-
ten Gewalt unter Kindern 
und Jugendlichen.

von Anja Kurz

Dem widmete sich am vergan-
genen Donnerstag, 11. Mai, 
eine Online-Tagung für päda-
gogische Fachkräfte, zu der die 
Singener Kriminalprävention 
einlud, um bei dieser Thematik 
zu unterstützen und zu schulen. 

Fachtag digitalisierte  
Gewalt

Finanziert wurde das Projekt 
aus dem Bundesprogramm 
„Demokratie leben“, fachliche 
Beiträge kamen von Cordelia 
Moore, Beraterin für geschlech-
terspezifische Gewalt aus Ham-
burg, und Anna Wegscheider, 
eine der internen Juristinnen bei 
HateAid, einer gemeinnützigen 
Organisation, die sich für die 
Bewahrung der Menschenrechte 
im digitalen Raum einsetzt.

Die Auswirkungen der digitali-
sierten Gewalt sind dabei eben-
so vielfältig, wie außerhalb des 
digitalen Raums: von psychi-
scher über physischer bis hin zu 
sexualisierter Gewalt. Sie ist laut 
Cordelia Moore breit gefächert 
und umfasst zwischen Hasskom-
mentaren, Cybermobbing und 

bildbasierter sexualisierter Ge-
walt ein sehr weites Spektrum. 
Bisher gebe es in diesem Bereich 
wenig Forschung, um das tat-
sächliche Ausmaß dieser Ge-
walthandlungen abzuschätzen. 
Sie sieht darin auch keine neue 
Gewaltform, sondern eine „Di-
gitalisierung der vorhandenen 

Formen mit einer Verstärkung“. 
Grund sind etwa die spezifi-
schen Herausforderungen, weil 
digitale Daten „ewig sichtbar“ 
sind und die Reichweite der In-
halte deutlich größer ist. Kinder 
und Jugendliche sehen nach ih-
rer Meinung keinen Unterschied 
zwischen „real“ und „digital“, 

entsprechend gleich sind auch 
die damit verbundenen Gefühle, 
wie Angst und Hoffnungslosig-
keit. Aus ihrer Erfahrung als 
Beraterin berichtet sie, dass die 
Belastung für Betroffene sogar 
noch zugenommen habe.
 Mehr Informationen und 
 Definitionen auf Seite 13.

Landkreis Konstanz

Auch das Internet ist kein rechtsfreier Raum

Die Problematik der digitalisierten und sexualisierten Gewalt wird weitgehend als Tabu gehandhabt und ist sehr schambehaftet. Umso 
größer sind dadurch jedoch die Auswirkungen, die sie bereits auf junge Altersgruppen hat. swb-Montage: Amrit Raj

Raum Hegau
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Singen

Der Musikverein Friedingen lädt 
zum Frühlingsfest an Christi 
Himmelfahrt ein. Am Donnerstag, 
18. Mai, begrüßen die Veranstal-
ter ab 11 Uhr zu zünftiger Blas-
musik und Friedinger Haxen auf 
dem Sportplatz bei der Schloss-
berghalle, um gemeinsam den 
125. Geburtstag des Vereins zu 
feiern.  Seite 17

Einen Gang herunterschalten 
heißt es für Teilnehmer des 17. 
slowUp Schaffhausen-Engen, der 
am Sonntag, 21. Mai, von 10 bis 
17 Uhr stattfindet. Eine Rundstre-
cke von 38 Kilometern wird hier-
für für Auto, Motorrad und Co. 
gesperrt und steht Fußgängern, 
Radfahrern und Skatern zur Ver-
fügung.  Seite 16���������������������
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jobs.wochenblatt.net

Mit über 1.000 Jobs 
aus der Region unter:

Sparen Sie bis zu

Weitere Informationen finden Sie in der  
Beilage im heutigen Wochenblatt!

50%

#roggdeinzuhause

Das auto bleibt stehen Fest zum Vatertag

„Mit dem Chef reden“, woll-
te Allensbachs Bürgermeis-
ter Stefan Friedrich schon im 
Wahlkampf angesichts von 
im Raum stehenden gewal-
tigen Verzögerungen für die 
Fertigstellung der B 33 bei 
Allensbach. Dazu kam nun 
die „Chefin“ in Person von 
Regierungspräsidentin Bär-
bel Schäfer gleich mit einem 
ganzen Tross aus den Straßen-
baureferaten. Der schlechte Teil 
ihrer Nachrichten: Als Straße 
wird die B 33 mit dem Tunnel 

Hegne erst 2034 fertig sein, der 
Bau dort könne überhaupt erst 
2029 beginnen, sagte sie den 
über 500 Personen in der Bo-
danrückhalle.
Am Tunnel Röhrenberg, der 
nun 2029 fertig werden soll, 
werde man in 2024 loslegen 
können. Parallel dazu gehe 
die Planung des Tunnels Heg-
ne voran. Das Problem ist laut 
dem Abteilungsleiter Mobili-
tät, Verkehr und Straßen, Karl 
Kleemann, dass die Tunnel erst 
nacheinander gebaut werden 

könnten, wegen des wackeli-
gen Untergrunds.
Die Abgeordneten von Grü-
nen, CDU, SPD und FDP aus 
Bundes- und Landtag bleiben 
kritisch: es werde dann insge-
samt 44 Jahre gebaut an der B 
33 - das sei viel zu lang.
 Oliver Fiedler

Mehr Infos 
und ein 
Video unter 
wochenblatt.
link/B33neu    

Landkreis

B 33-Neu wird erst 2034 fertig

Wenn man mal aktuell verfolgt, 
was im Gesundheitsbereich 
so alles abgeht, dann braucht 
man die lokalen Politiker nicht 
gerade beneiden, die da ständig 
neue Rahmenbedingungen vor-
gesetzt bekommen. Mal ist es 
der Gesundheitsminister Lau-
terbach, mal ist es der Landes-
sozialminister Lucha, mal sind 
es die Krankenkassen, dann 
wieder die Ärztevereinigun-
gen. Da greifen gerade viele ins 
Steuer rein - und wo geht dann 
die Reise hin mit unserem Ge-
sundheitssystem?
 Die jüngsten Positionen derer, 
die das System machen, zie-
hen zum Beispiel - schwupps 
- dem Stockacher Kranken-
haus den Teppich unter den 
Füßen weg;  weshalb sich jetzt 
die Stadt mit einer Resolution 
wehren will. 
Und der Gesundheitsverbund 
des Landkreises muss derzeit 
eine Klinik planen, die bis zur 
Vollendung in acht bis zehn 
Jahren schon Medizin-Vergan-
genheit sein könnte. Wir mer-
ken: Leben ist Veränderung. 
Damit werden wir mehr leben 
müssen. Oliver Fiedler
 fiedler@wochenblatt.net

STANDPUNKT

Glaskugeln 

Keine Hoffnungen auf eine be-
zahlbare Sanierung macht das 
vom Unternehmen „teamPlan“ 
erstellte Sanierungsgutachen 
für das jetzige Singener Hegau-
Bodensee-Klinikum. Es war er-
forderlich im Planungsprozess 
für ein neues Klinikum, um 
mindestens die Alternative ge-
prüft zu haben. Schon das Gut-
achten von 2011, das im Vor-
feld der Fusion  erstellt wurde, 

habe einen gewaltigen Investi-
tionsstau bemängelt, der immer 
größer wurde. Nun kommen 
die Gutachter auf Sanierungs-
kosten von 244 Millionen Euro, 
und damit habe man noch keine 
Neubaustandards beziehungs-
weise Verbesserungen erreicht. 
Bis zum Bau eines neuen Kli-
nikums muss der GLKN freilich 
noch viele Millionen Euro in-
vestieren. (of) Mehr auf Seite 8

Aus dem Landkreis

Klinik-Sanierung  
„unbezahlbar“

Veränderungen in der  
Gesundheitsversorgung  Seite 8

Startschuss für die 
digitale Alarmierung  Seite 14

Otto Dix' heimliche  
Kritik nach 1933  Seite 14

10.000 Euro Spende  
für „Menschen helfen“  Seite 15

Die Theresienkapelle  
feierte 75. Jahrestag  Seite 16
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_KW 20 – Servicekalender GESAMT
Höhe: 281 mm !

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Polizei Stockach: 07771/9391-0

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Polizeiposten 
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2

07731/917036

Krankentransport: 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Horizont – Ökumenisches 
Hospiz- und Palliativzentrum im
Landkreis Konstanz gemeinnüt-
zige GmbH 07731/ 96970-780 
oder per E-Mail:
koordination@hospizdienst-
horizont.info
Beratung, Ambulanter 
Hospizdienst, Trauerbegleitung
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525
Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Sozialstation: 07732/97197
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach: 07771/8030
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas/
Wärme: 0800/8008-991
Internet und Telefonie:

0800/8008-993
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stadtwerke Stockach, Ablaßwiesen 8,
78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern: 
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522
Tierschutzverein: 07731/65514

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621
Tierschutzverein Radolfzell:

07732/3801
Tierheim: 07732/7463
Tierschutzverein Stockach
und Umgebung e.V.: 0171/6011277
Tierrettung:    
(Tierambulanz) 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri-
Gottmadingen-Hilzingen-Engen

07774/2131424
Unitymedia/Kabel-BW:

0800/7001177
(*kostenfrei)

Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Volkertshausen, Eigeltingen
Störungsannahme: 0800/3629477

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)

tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste
18.05.2023
Dr. Böhm/Helm, Tel. 07732/56667
20./21.05.2023
Dr. J. Boos, Tel. 07731/62200

Die Babyklappe Singen ist in
der Schaffhauser Str. 60,
direkt rechts neben dem 

Krankenhaus an der alten 
DRK-Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl
Apotheken-

Notdienstfinder
*max. 69 ct/Min/SMS24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch

.

.

WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots-
aufkleber mit dem Zusatzhinweis » bitte keine 
kostenlosen Zeitungen « an Ihren Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden Sie

 auf dem Verbraucherportal: 
www.werbung-im-Briefkasten.de

Mitglied im ...

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf 
bietet Kindern in 
Not ein neues liebe- 
volles Zuhause. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf 
bietet Kindern in 
Not ein neues liebe- 
volles Zuhause. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf 
bietet Kindern in 
Not ein neues liebe- 
volles Zuhause. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

GOLDANKAUF – SOFORT BARGELD
Bevor Sie Ihr Gold verkaufen, lassen Sie sich
von unseren Experten unverbindlich beraten.

Denn Ihr Gold ist viel mehr wert!
Altgold – Schmuck – Münzen – Silber – Platin

Zahngold – Versilbert – ZINN

Höllturm-Passage 1/5, Radolfzell
Mo. – Do.:   10 – 17.30 h, Fr. 10 – 16 Uhr

Tel. 07732-8238461      

Ekkehardstr. 16 a, Singen
Mo. – Do.:   10 – 17.30 h, Fr. 10 – 16 Uhr

Tel. 07731-9557286
BARITLI EDELMETALLHANDEL GmbH

Systempartner:

Projekt1_Layout 1  03.02.22  14:10  Seite 1

So
schenkt 

man 
richtig!

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 
ist an der Kasse Scheffelstraße)

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

Offenes Atelier: Am Samstag, den 
20. Mai und Sonntag, den 21. Mai öff-
ne ich mein Atelier in Stockach für 
interessierte BesucherInnen. Jeweils 
von 11 bis 18 Uhr! Radolfzeller Str. 13 
(Rückseite Gebäude Vollmer-Heimat-
agentur) 78333 Stockach.

- bezahlter Inhalt -

öffentliche Termine

www.singenlovesme.de
Alle Infos unter

(mit einigen Ausnahmen)

7xP R E I S W E R T  +  K O M P E T E N T IN BADEN-WÜRTTEMBERG

(mit einigen Ausnahmen)

GESAMTAUSGABE:

TEILAUSGABEN:
dm Drogerie Markt Singen
dm Drogerie Markt Hilzingen

Amtsblatt Aach

(mit einigen Ausnahmen)

B A L I N G E N

Angebote vom 19.05. bis 25.05.2023
Auf Ihr Kommen freuen sich Familie Engler und 
Mitarbeiter*innen.

Bauernbratwurst geraucht
schmeckt kalt und heiß

Kalbslyoner
Spitzenqualität

Hegauschinken
mild gesalzen und geraucht

Unser KÄSE DER WOCHE
Emmentaler, 45 % F.i.Tr.

Schweinehals ohne Bein
frisch oder mariniert

Ochsenroastbeef
am Knochen gereift

SAMSTAGSKNALLER am 20.05.
Gyrospfännle
vom Schwein

MITTWOCHSANGEBOT am 24.05.
gemischtes Hackfleisch 
Rind und Schwein

www.engler-metzgerei.de  |  info@engler-metzgerei.de

100 g 

1,49 €
100 g 

1,49 €

100 g 

1,69 €
100 g 

3,89 €

100 g 

2,10 €

100 g 

1,79 €
100 g 

0,99 €

·  met zgerei  ·

100 g 

1,49 €

PROSPEKT HEUTE IM WOCHENBLATT     JETZT PREISWERT
TOP ANGEBOTE: 

lich WILLKOMMEN BEI MAUCH

Handwerkstradition 
seit 1907

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de
Lyoner, mild und fein
auch als Iss-Leicht-Lyoner
100 g 1,29
Cabanossi
nach original Rezeptur gefertigt
100 g 1,58
Zigeuner-/Wacholderschinken
aus der mageren Schweinenuss
100 g 1,95

Filetspieß, zartes Filet mit Speck umwickelt, 
ideal zum Grillen
100 g 1,85
Tafelspitz, das Premium-Suppen-
fleisch, nach Wiener Art
100 g 1,78
Hähnchenkeulen
im Gelenkschnitt ohne Rückenknochen
100 g 0,75

Immer ein
guter

Werbepartner !
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Die glücklichen Partner 
aus Engen und Pannon-
halma gingen vor 25 
Jahren zwar keine Ehe, 
dafür aber den Bund 
einer Städtepartnerschaft 
ein. Diese wurde nun 
am Freitag, 12. Mai, in 
der Welschinger Hohen-
hewenhalle ausgiebig 
gefeiert.

von Anja Kurz

Dort begrüßten die beiden Mo-
deratorinnen Lara Baumgärtel, 
die Partnerschaftsbeauftragte 
der Stadt Engen, und Anita Ress, 
Leiterin des Kulturzentrums in 
Pannonhalma, die Gäste.
Kurz darauf trat Bürgermeister 
Johannes Moser an das Pult. 
Dem multinationalen Publikum 
entsprechend wurden die meis-
ten der Redebeiträge parallel 
übersetzt. Moser blickte zurück 
in das Jahr 1998, in dem die 
Partnerschaft zwischen Pan-
nonhalma und Engen vereinbart 
wurde. „Dieses freiwillige Bünd-
nis beruht auf unseren gemein-
samen Grundwerten wie Respekt, 
Demokratie, Rechtsstaatlichkeit, 
Freiheit und Frieden“, betonte er 
den Kern der Gemeinschaft. 
Anlass für seinen Vorgänger, 
Altbürgermeister Manfred Sai-
ler, eine ungarische Stadt für die 
erste Partnerschaft zu suchen, sei 
der deutsch-ungarische Freund-
schaftsvertrag zwischen dem 
ehemaligen Bundeskanzler Hel-
mut Kohl und dem damaligen 
ungarischen Ministerpräsiden-
ten József Antall gewesen. Bei-
de „wären stolz, wenn sie heute 
sehen würden, dass der Vertrag 
mit viel, viel Leben ausgefüllt 
wurde“. Eine große Rolle hierbei 
spielten auch die Koordinatoren 
auf beiden Seiten, Elisabeth Sza-
nati (Pannonhalma) und Ulrich 
Scheller (Engen), die dafür sor-
gen, dass der Kontakt erhalten 
bleibt. Auf Ungarisch folgte zum 
Schluss noch Mosers Wunsch: 
„Die Freundschaft soll noch lan-
ge leben.“

„Staffelstab“ für viele 
weitere Jahre

Auch Gábor Vas, Bürgermeister 
in Pannonhalma, wendete sich 
mit einigen Worten an die Gäs-
te. Er hob zunächst das beein-
druckende Engagement hervor, 
dass er 2020 bei seinem ersten 
Termin, dem Neujahrsempfang, 
in Engen erlebt hatte. Seiner An-
sicht nach brauche es diese „gu-
ten Beispiele“, um auch künftig 
die gemeinsamen Werte zu be-
wahren und weiterzugeben. Ent-
sprechend froh machte es ihn, 
dass unter den Gästen auch viele 
Jüngere waren, denen er ger-
ne den „Staffelstab“ übergeben 
möchte, sodass die Partnerschaft 
auch in 25 weiteren Jahren noch 
Bestand haben kann. Ebenso 
schätzte er die Anwesenheit der 

„Freunde unserer Freunde“, die 
Bürgermeister Claudio Mag-
ro aus Moneglia (Italien) und 
Jean-Michel Morer aus Trilport 
(Frankreich).
Der Hohenhewenchor Welschin-

gen sorgte für musikalische Auf-
lockerung während des Fest-
abends und für manche auch für 
eine kleine Zeitreise. Denn der 
Chor, der am Freitag unter der 
Leitung von Marianne Wiken-

hauser auf der Bühne stand, war 
vor 25 Jahren als Teil der Gruppe 
von etwa 200 BürgerInnen die 
Reise nach Pannonhalma ange-
treten. 
Auch aus der Reihe der ungari-
schen Gäste gab es mit Sára Far-
kas an der Geige einen Beitrag 
zu dem Abend. Ergänzt wurde 
ihre Musik zum Teil durch eine 
kleine Gesangsgruppe auf der 
Bühne. Beim letzten Lied stimm-
ten dann die Gäste im gesamten 
Saal summend in die Melodie 
ein.

Mehr Bilder 
vom 
Festabend 
gibt es hier:

Engen

Städtepartnerschaft feiert „silberne Hochzeit“

Johannes Moser (Bürgermeister Engen) in der Mitte hält das Geschenk der Partnerstadt. Links Martin Schoch, 
Arbeitskreis Pannonhalma, rechts der Bürgermeister der ungarischen Stadt, Gábor Vas. swb-Bild: Anja Kurz

Die ganze Woche aktuelle Nachrichten und Berichte aus den Städten und Gemeinden auf:
WWOOCCHHEENNBBLLAATTTT..LLIINNKK//HHOOMMEE oder QR-Code: 

KÜCHE statt KOMPROMISSE
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Die Zukunft des Unterneh-
mens „Inpotron“ voraus-
schauend und umfassend zu 
stärken und zu sichern. Dar-
um geht es Hermann Püthe, 
dem geschäftsführenden Ge-
sellschafter des 230 Mitarbei-
ter zählenden Unternehmens 
aus Hilzingen. In Fortführung 
der nachhaltigen Unterneh-
mensentwicklung gab er nun 
bekannt, dass die Mitarbei-
ter Torsten Keinath und Uwe 
Auer zu Mitgesellschaftern 
der „Inpotron Schaltnetzteile 
GmbH“ ernannt worden sei-
en. Beide sind seit über 20 
Jahren im Unternehmen tätig, 
seit 2012 mit der Verantwor-
tung als Prokuristen, wie auch 
als Mitglieder der Geschäfts-
leitung, teilte Püthe mit. „Als 
Würdigung Ihrer besonderen 
Leistungen habe ich mit einer 
Schenkung jeweils 3,5 Pro-
zent meiner Gesellschafter-
anteile übertragen.“

Der große Jugendflohmarkt in 
Singen in der Fußgängerzo-
ne August-Ruf-Straße zog am 
Samstag wieder zahlreiche 
jugendliche HändlerInnen 
an. Allerdings waren doch 
einige Lücken in der Straße 
auszumachen, was auf die 
große Anzahl von Flohmärk-
ten, die inzwischen auf ge-
werblicher Basis veranstaltet 
werden, zurückführbar ist. Es 
war die 38. Auflage, die der 
Stadtjugendring hier veran-
staltet hatte. Für die Stöberer 
gab es freilich trotzdem eine 
riesige Auswahl, vor allem 
Kinderspiele und auch viele 
Kinderkleider gab es an den 
Ständen. Und viele Dinge, 
die eigentlich noch gar nicht 
ausgedient hatten, nun aber 
„übrig“ sind.

Umwelt- und Naturschutz-
ministerin Thekla Walker 
hat fünf Preisträgerinnen und 
Preisträgern den Landesnatur-
schutzpreis der Stiftung Na-
turschutzfonds Baden-Würt-
temberg verliehen. Unter den 
Ausgezeichneten ist auch der 
Verein „Lebendiges Lernen“ 
aus Radolfzell mit seiner Un-
tersee-Schule. 2016 startete 
das Projekt des naturnahen 
Schulgartens. Für das etwa 
6.100 Quadratmeter große 
Gelände erstellten die Akti-
ven eigens einen Artenviel-
faltsplan, der stetig erweitert 
werde. Hervorzuheben sei, 
dass der Verein sein Wissen 
weitergeben wolle und ein 
Praxishandbuch für andere 
Schulen entwickeln möchte. 
„Die Gartengestaltung ist bei 
uns ein gemeinschaftlicher 
Prozess - Eltern, Mitarbeiter 
und Kinder wirken mit“, so 
der Verein über seinen Vor-
sitzenden Alfons Krismann.

 

Bei aktuellen archäologi-
schen Ausgrabungen im 
künftigen Neubaugebiet 
„Röschberg-Süd“ in Ho-
henfels-Liggersdorf ist ein 
Archäologenteam auf Funda-
mente eines etwa 1800 Jah-
re alten römischen Gutshofes 
gestoßen. Aus der römischen 
Epoche konnten bei den 
diesjährigen Ausgrabungen 
neben Abfallgruben, Feuer-
stellen und Planierungen ins-
besondere die Steinfunda-
mente von zwei Gebäuden 
freigelegt werden. „Mit den 
neu entdeckten Gebäuden 
fügt sich nun das Bild eines 
vollständigen römischen 
Gutshofes aus dem ersten bis 
dritten Jahrhundert zusam-
men“, erklärte Kreisarchäo-
loge Dr. Jürgen Hald.

swb-Bild: Inpotron
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Von der neuen Ortsmitte 
über Straßensanierungen 
bis hin zu privaten Maß-
nahmen hat sich in Aach 
während der letzten Jahre 
einiges getan. Einen Über-
blick des Erreichten gab 
Bürgermeister Manfred 
Ossola am Samstag, 13. 
Mai, dem deutschland-
weiten Tag der Städtebau-
förderung.

von Anja Kurz

Dass sich in der kleinen Stadt 
mithilfe der Fördermittel des 
bundesweiten Programms zur 
Städtebauförderung einiges ver-
ändert hat, verdeutlichte die Zu-
sammenfassung. Mit zuerst wa-
ren hier die Langensteiner Straße 
und die Ettenbergstraße mit einer 
Sanierung an der Reihe. 

Große Projekte

Am meisten Zeit, Begutachtung 
und Entwicklung wurden in die 
neue Ortsmitte und das Roth-
Areal investiert. Doch während 
ersteres dann am Tag der Städ-
tebauförderung vergangenes 
Jahr eröffnet wurde, musste das 
inzwischen zum Mühlen-Areal 
umbenannte Ensemble einen 
Schritt zurück hinnehmen. „Der 

Investor, mit dem wir zuerst 
verhandelt haben, hat immer 
weniger unseren Erwartungen 
entsprochen und mehr unsere 
Nerven strapaziert“, berichtete 
Ossola, es wurde ein neuer Wett-
bewerb für dessen Entwicklung 
gestartet. Die bisherigen Gesamt-
investitionen der Stadt belaufen 
sich auf etwas mehr als 6,3 Mil-
lionen Euro. Ein Anteil von 45 
Prozent, also rund 2,8 Millionen 
Euro, finanzierte sich über städ-
tebauliche Zuschüsse von Land 
und Bund. Manfred Ossola hob 
angesichts dieser Zahlen hervor, 
„wie wertvoll es ist, wenn man in 
so einem Programm ist“. 

Auch privat gefördert

Neben Projekten der Kommu-
ne wurden und wird über das 
Programm auch die private Sa-
nierung gefördert. Das Kosten-
volumen dieser 16 Sanierungen 
belaufen sich auf geschätzte 4,3 
Millionen Euro, hiervon beinahe 
1,3 Millionen Euro aus Zuschüs-
sen, anteilig zu 60 Prozent von 
Bund und Land, 40 Prozent von 
der Stadt Aach. Neben einem 
Rathausumbau steht im kommu-
nalen Bereich in den kommenden 
Monaten noch die Sanierung der 
Mühlenstraße 1 an. Abgesehen 
von größeren Räumen für das 
soziale Netzwerk der Stadt, sol-
len in dem ausgebauten Gebäude 
auch die Vereine der Stadt unter-

kommen. Das wird ergänzt von 
einem Vereinsbus inklusive Ga-
rage. Im bisherigen Musikhaus 
werde es unter anderem eine 
Küche für die Vereine geben, im 
Zentrum des Hauses einen Saal 
mit Bühne für Veranstaltungen, 
sowie auch eine kleine Wohnung. 
Ein Aufzug ist eingeplant, nichts-

destotrotz werde es einen zusätz-
lichen barrierefreien Auf- und 
Eingang zu den Vereinsräumen 
geben, was Ossola vor Ort zeigen 
konnte. Dass auch die Maßnah-
men in Aach von Preissteige-
rungen und Unsicherheiten beim 
Bauen betroffen sind, zeige sich 
deutlich am Bereich Elektro: Hier 

berichtete der Bürgermeister, dass 
nur ein Interessent ein Angebot 
abgegeben habe, das sich auf 
Kosten von etwa 806.000 Euro 
belaufen habe, mit ungefähr 32 
Prozent Mehrkosten in diesem 
Gewerk. Doch der Aacher Rat-
hauschef bleibt optimistisch: 
Das Gebäude soll Ende des Jah-

res fertiggestellt werden und der 
nächstjährige Tag der Städtebau-
förderung, wie schon 2022, dann 
eine Einweihung sein.

Weiter vorbereitet

Da das Mühlen-Areal von Inves-
tor und Projektleiter Sebastian 
Schmäh gekauft wurde, zählt es 
nicht zu den rein kommunalen 
Bauvorhaben. Doch da große Tei-
le der 8.000 Quadratmeter großen 
Fläche an die Stadt und damit die 
Öffentlichkeit zurückgehen wer-
den, gab es trotzdem eine Füh-
rung. Das Kern-Mühlengebäu-
de stamme aus dem Jahr 1660, 
während die restlichen Gebäude 
(Mühlenanbau, Ökonomie und 
Säge) um 1900 (aus)gebaut wur-
den. Die Mühle soll bis Ende des 
kommenden Jahres fertig sein, im 
Anschluss folgen dann erst die 
Säge und das Ökonomiegebäude. 
Bisher sei Schmäh hauptsächlich 
dabei, sich mit der Denkmal-
schutzbehörde abzustimmen. Er 
rechnet damit, „im Juni kräftig 
anfangen“ zu können. Bis dann 
die Arbeiten durch das Aufstellen 
eines Krans ersichtlich werden, 
werde im Moment das separate 
Wohnhaus als Unterkunft für die 
„Kernmannschaft“ der Sanierung 
ausgebaut. Für das in Erwägung 
gezogene Heizungssystem mit 
Flusswärme habe er erste unter-
stützende Kontakte zu Forschen-
den knüpfen können. 

Aach

„Nächstes Jahr wieder eine Einweihung“

Bürgermeister Manfred Ossola zeigt den Anwesenden Eindrücke und Pläne des künftigen Vereinszentrums. 
 swb-Bild: Anja Kurz

Der Sommer und somit auch 
der Barocksommer nahen. In 
diesem Jahr überwiegt dabei 
mit Johann Sebastian Bach 
einer der größten Komponis-
ten der Musikgeschichte die 
Konzerte in der Pfarrkirche St. 
Peter und Paul.

Einzigartiges Ensemble

Hilzingen hat mit der Kirche 
und der Thomas-Orgel ein 
Barock-Ensemble, welches in 
der Region und auch darüber 
hinaus einmalig ist. Ab dem 4. 
Juni lädt die Katholische Kir-
chengemeinde Hilzingen und 
die Gemeinde Hilzingen bis 
zum 25. Juni zum fünften Mal 
zu vier außergewöhnlichen 
Orgelkonzerten in die Hil-
zinger Pfarrkirche ein. „Nach 
der gewissen Unsicherheit im 
letzten Jahr hoffen wir dieses 
Mal, dass wir die Besucher-
zahlen toppen können“, sagte 
Bürgermeister Holger Mayer. 
Bisher hatte man laut Dietmar 
Stephan, erster Vorsitzender 
des Baufördervereins Peter 
und Paul Hilzingen, in den 
letzten Jahren im Schnitt 100 
KonzertbesucherInnen.
Eröffnet wird der Barocksom-
mer am 4. Juni mit dem Kon-

zert von Matthias Maierhofer, 
welcher als Domorganist in 
Freiburg tätig ist und an der 
dortigen Musikhochschule 
studierte. „Unter dem Thema 
'Stilus Phantasticus' wird er 
Werke aus dem norddeutschen 
Raum sowie der Blütezeit des 
Barock zum Besten geben“, 

erläuterte Dietmar Stephan. 
Weiter geht es am 11. Juni mit 
Georg Koch, Bezirkskantor 
der Erzdiözese Freiburg so-
wie Orgelsachverständiger in 
der Region Bodensee-Hohen-
zollern. „Mit 'Familienbande' 
möchte ich neben dem großen 
Johann Sebastian, Werke von 

weiteren Mitgliedern der Fa-
milie beleuchten, die damals 
die Region Thüringen mit Mu-
sik versorgt und Kirchenmusi-
kerstellen in Berlin und Ham-
burg innehatten“, so Georg 
Koch, der gemeinsam mit An-
drea Manke die künstlerische 
Leitung übernimmt. 

„Orgel plus Oboe“  
zum Schluss

Der Schweizer Bernhard 
Ruchti, welcher vor allem 
durch sein Atempo-Projekt 
zu Beethoven und Liszt be-
kannt wurde, wird am 18. 
Juni Stücke aus dem süddeut-
schen Barock liefern, mit einer 
„Mischung aus Mendelssohn 
und Muffat“, so Koch. Den 
Barocksommer beschließen 
wird das Konzert am 25. Juni 
mit „Orgel plus Oboe“. Hierbei 
widmen sich Andrea Man-
ke und die Oboistin Justyna 
Duda dem Publikum unter 
dem Thema „Gloria“ dem 
gleichnamigen Bach-Choral. 
„Zudem werden wir Sonaten 
von Tomaso Albinuni, Georg 
Philipp Telemann und Georg 
Friedrich Händel darbieten“, 
ergänzte Manke.  
 Philipp Findling

Hilzingen

Barocksommer mit Bach und  
seiner „Familienbande“

Fiebern dem 5. Hlizinger Barocksommer entgegen: Dietmar Ste-
phan (Bauförderverein), Ortspfarrer Thorsten Gompper, Bürger-
meister Holger Mayer, Georg Koch, Claudia Mutschler (Pfarrge-
meinderat) und Andrea Manke. swb-Bild: Philipp Findling

Es war ein Testballon, der da am 
Radolfzeller Konzertsegel am 
Freitag mit dem Format „Jobs 
on the Beach“ aufgestiegen war. 
Weil die Jugend inzwischen ein-
fach „anders tickt“ hatten der 
Rektor der Tegginger Schule, 
Norbert Schaible, Kreishand-
werksmeister Hansjörg Blender 
und der Obermeister der SHK-
Innung, Martin Schäuble und 
Weitere die Idee, etwas nach de-
ren Geschmack zu machen. 
Das Format sollte junge Men-
schen ganz locker zum Thema 
Ausbildung informieren. Gleich 
nach der Begrüßung durch 
Hansjörg Blender, Norbert 
Schaible und OB Simon Gröger, 

die immer wieder unterstrichen, 
wie willkommen der Nachwuchs 
im Handwerk und auch bei der 
Stadtverwaltung ist, gab es die 
Sounds von DJ Max Voltage. 
Der ist im Hauptberuf Elektriker-
meister, wie das schon der Name 
verrät. Ebenfalls gab es Auffüh-
rungen auf der Bühne durch die 
Schulen, auf einer Großbild-
leinwand wurden Videoclips 
über Berufe und Unternehmen 
gezeigt und geredet wurde viel 
an diesem Nachmittag. Das For-
mat muss sich freilich noch zum 
Selbstläufer entwickeln, so das 
Fazit. Freitagnachmittag war für 
viele Jugendliche eben schon 
Wochenende.  Oliver Fiedler

Radolfzell

Chillen und über  
Ausbildung reden

Kreishandwerksmeister Hansjörg Blender, Moderator Michael 
Fleiner und der Rektor der Teggingerschule, Norbert Schaible, bei 
der Premiere von „Jobs on the Beach“.  swb-Bild: Oliver Fiedler
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Im zweiten Anlauf hat 
eine Initiative der Eltern-
beiräte für die Schulen in 
Rielasingen-Worblingen 
zumindest einen Teilerfolg 
erreicht. Nachdem ein 
erster Antrag im letzten 
Sommer noch abgelehnt 
wurde, stimmte der Ge-
meinderat nun einer 
Erhöhung der Stellen für 
die Schulsozialarbeit zu. 
Die Eltern hatten vor der 
Sitzung die Gemeinde-
räte eingeladen, um ihnen 
die Dringlichkeit der Lage 
deutlich zu machen. 

von Oliver Fiedler

Am liebsten hätten die Eltern gar 
eine Vollzeitstelle für jede Schule 
gehabt. Der Gemeinderat geneh-
migte jetzt aber mehrheitlich die 
Erweiterung der Schulsozialarbeit 
um eine unbefristete Stelle mit 50 
bis 70 Prozent, was Kosten von 
30.000 bis 40.000 Euro auslösen 
würde. 
Zudem wolle man eine Stelle mit 
50 Prozent, die schon im Plan der 
195 Stellenprozente enthalten ist, 
auch unbefristet nochmals aus-
schreiben, da diese bislang nicht 
besetzt werden konnte. 
Die Gemeinde hat also ohne-
hin schon Lücken, an der Hard-
bergschule in Worblingen und 
der Hebelschule in Arlen gibt es 

schon seit Jahren keine Schulso-
zialarbeit.

Immer mehr  
Konfliktpotenzial

Der Bedarf an mehr Schulsozial-
arbeit ist auch für Jenny Franken-
hauser als Leiterin des Kinder- 
und Jugendförderteams in der 
Gemeinde unbestritten. Die In-
tensität der Fälle, zu denen Kinder 

und Jugendliche die Schulsozial-
arbeit einschalten, nehme rasant 
zu. Cybermobbing, psychische 
Erkranken (nicht nur als Nach-
spiel der Corona-Lockdowns), 
sexuelle Übergriffe, Schulangst 
und auffälliges Sozialverhalten 
sind bereits in den Grundschulen 
Themen, bei denen es „Frühwarn-
systeme“ benötige. Sie sieht die 
aktuell 241 SchülerInnen an der 
Hebel- und der Hardbergschule 
als klar unterversorgt an, weil der 

hohe Beratungsbedarf auch an-
haltend sei.
Hermann Wieland, von den Frei-
en Wählern (FW) der beim Tref-
fen mit den Elternbeiräten mit 
dabei war, sagte: „Die Situation 
ist einfach nicht schön und nicht 
erfreulich.“ Die Schulen in Singen 
hätten seinen Nachforschungen 
nach 0,25 Stellen auf 100 Schüler. 
Es sei natürlich traurig, dass sich 
das so entwickelt habe. Lothar 
Reckziegel (FW) zeigte sich er-

schreckt darüber, was da alles ab-
laufe. „Mein Wunsch wäre, dass 
auch die Lehrerschaft sich in die-
sen Dingen weiterbildet“, mach-
te er sich in seinem Statement 
stark. Auch Reinhard Zedler 
(SPD) sprach mit: „Wir wollen die 
Schulsozialarbeit und akzeptie-
ren sie auch.“ Ins selbe Horn stieß 
Nadja Hennes (SPD). Sie meinte, 
dass es gut sei, dass die Eltern 
den Antrag nun nochmals gestellt 
hätten, nachdem er im letzten 

Jahr abgelehnt worden war. Sie 
fragte nach, ob denn die Schulen 
das nochmals um ein Jahr verlän-
gerte Landesprogramm „Rücken-
wind“ nutzen sollen, mit dem 
zum Beispiel Projekttage geför-
dert werden konnten. Dies wurde 
aber von den Schulvertretern, mit 
Ausnahme der Ten Brink-Ge-
samtschule, verneint. 

Mehr Anspruch,  
weniger Zuschuss

Jana Akyildiz (Grüne) beklagte, 
dass man heute trotz gestiegener 
Ansprüche mit weniger Personal 
dastehe. Alle drei Ortsteile sollten 
die gleichen Voraussetzungen ha-
ben, ist ihr Standpunkt. Dem Land 
sollte auch klargemacht werden, 
dass es da ein großes Problem 
gebe, zumal die Zuschüsse sinken.
Volkmar Brielmann (CDU) wies 
auf die Dringlichkeit einer guten 
Kooperation hin: „Jetzt geht’s 
einfach nicht mehr anders. Früher 
gab es Eltern und Lehrer, jetzt ha-
ben wir drei Punkte im Spiel und 
die sollten nicht gegeneinander 
arbeiten.“ Seiner Ansicht nach 
werde es schwierig, überhaupt je-
manden zu finden und man brau-
che ja vor allem gute Leute.
Reinhard Zedler wollte die Sze-
narien trotzdem nicht so negativ 
stehen lassen: „Unsere Schulen 
sind keine Räuberhöhlen!“ Es 
gebe auch viele SchülerInnen, die 
keine Probleme hätten, die der 
Schulsozialarbeit bedürften.

Rielasingen-Worblingen

Schulsozialarbeit wird auf Elternwunsch aufgestockt

Die Leiterin des Kinder- und Jugendförderteams der Gemeinde Rielasingen-Worblingen, Jenny Frankenhauser, bei ihrem Bericht zur 
Schulsozialarbeit im Gemeinderat. swb-Bild: Oliver Fiedler

Es hat schon eine schöne Tra-
dition, das Lions-Event in 
Stockach, das auch in diesem 
Jahr wieder im Rahmen der 
Kleinkunstreihe des Kulturamts 
mit der ganz besonderen Come-
dy-Gruppe „Berta Epple“ ver-
anstaltet wurde. Dass die Idee 
hervorragend angekommen 
ist, zeigte die Spende danach: 
11.000 Euro Erlös hatte deren 
Auftritt im Bürgerhaus Adler 
Post eingebracht.
Das ganze Geld wurde gespen-
det. Über 5.500 Euro konnte 
sich Stadtjugendpfleger Frank 
Dei freuen. Die soll als „Extra“ 
für die Einrichtung des neuen 
Bikerparks am Osterholz dienen, 
wie er bei der Übergabe durch 
Michael Ritter und Christoph 
Krabbe vom Lions Club betonte.
Die Jugendlichen hatten be-
gonnen, den Bikerpark am Os-
terholz in den Osterferien zu 
gestalten, der zuvor von einem 
Baggerunternehmen nach den 
Plänen eines Spezialplaners 
vorgerichtet worden war. Es ist 
viel Feinarbeit, bis der richtige 
„Flow“ möglich ist. Der Biker-
park geht auf eine Initiative aus 
dem Jahr 2020 zurück. Damals 
wurde in einer Videokonferenz 

mit den Jugendlichen der Rah-
men für den Park abgesteckt. 
Nun erst wird er, trotz relativ 
geringer Kosten für die Stadt, 
umgesetzt. In dem Gebiet ist 
auch das neue Erholungsgebiet 
„Aachpark“ geplant.
„Drei Jahre sind halt für Ju-
gendliche schon eine lange 
Zeit“, machte Frank Dei deut-
lich. Die Lions hatte das enorme 
Eigenengagement der Jugend-
lichen besonders beeindruckt, 

immerhin sind die hier schon 
viele Stunden im Einsatz und 
begleiteten auch die Planung. 
Ein weiterer Faktor ist, dass die 
Anlage dann für alle offen sein 
wird, die hier mit Mountain-
bikes oder speziellen „Dirt-Bi-
kes“ ihre Sprünge und Touren 
üben wollen. Und genau dieses 
selbständige Engagement woll-
ten sie auch fördern, sagten 
Michael Ritter und Christoph 
Krabbe. Oliver Fiedler

Stockach

Mehr Bikerpark dank der  
Comedy von „Berta Epple“

Bei der Spendenübergabe im neuen Bikerpark in Stockach am Os-
terholz. Lionspräsident Michael Ritter und der Organisator des Be-
nefiz-Events, Christoph Krabbe, mit Stadtjugendpfleger Frank Dei. 
Mit dabei auch einige Helfer für den neuen Bikerpark: Maximi-
lian Martin, Maximilian Luther, Amel Iriskic, Adrian Zehndel und 
Alessandro Graf. swb-Bild: Oliver Fiedler

Schon im März hatte das Land-
ratsamt Konstanz der Gemein-
de Gaienhofen und den In-
vestoren mitgeteilt, dass der 
vorliegende Bauantrag für ein 
Hotel auf dem Schlössli-Are-
al in Gaienhofen-Horn ohne 
Änderung des bestehenden 
Bebauungsplanes nicht ge-
nehmigt werden kann. Nun 
steht die Entscheidung der 
Gemeinde Gaienhofen an, ob 

eine solche Anpassung des Be-
bauungsplanes auf den Weg 
gebracht werden soll, wie Bür-
germeister Jürgen Maas am 
Freitag informierte.
Der Investor, der plant, das 
Horner Schlössli mit einem 
Um- und Erweiterungsbau zu 
einem Hotel mit gastronomi-
schem Angebot für die All-
gemeinheit zu entwickeln, hat 
der Gemeinde Gaienhofen mit-

geteilt, hier bis Ende Mai eine 
Richtungsentscheidung zu be-
nötigen. Gleichzeitig wurde ins 
Gespräch gebracht, alternativ 
zur Errichtung eines Hotels das 
Objekt gegebenenfalls auch 
für die Schaffung von „hoch-
wertigem Wohnraum“ zu ent-
wickeln. Das war auch schon 
direkt nach dem Kauf des Are-
als in Planung gewesen, passt 
in die aktuelle Bebauungspla-
nung aber gar nicht hinein.
Über diese Richtungsentschei-
dung wird der Gaienhofener 
Gemeinderat am Dienstag, 23. 
Mai, um 19 Uhr in öffentlicher 
Sitzung beraten, kündigte Jür-
gen Maas. Es wird erwartet, 
dass zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit 
nutzen wollen, die Beratung 
und Entscheidung zu verfol-
gen. Deshalb findet die Sitzung 
im Bürgerhaus Gaienhofen an 
der Hauptstraße statt, um mehr 
Platz für Interessierte zu haben.
Die Beratungsvorlage für den 
Tagesordnungspunkt hat die 
Gemeinde bereits im Internet 
auf gaienhofen.ris-portal.de 
zugänglich gemacht.
 Pressemeldung 
 Quelle: Rathaus Gaienhofen

Gaienhofen

Richtungsentscheidung für das 
„Schlössli-Areal“ steht an

Ob aus dem Schlössli in Horn durch Erweiterungen ein Hotel wer-
den könnte, muss der Gemeinderat nun in Zuge einer Richtungs-
entscheidung definieren.  swb-Bild: Ute Mucha/Archiv
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BJ 1962, Renovierungen zw. 2010
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Fenster, etc.), Wohnfl. 458qm, 4 Ga-
ragen + Stellpl., VB 1.690.000€, von
Privat an Privat, seriöse Abwicklung,
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2 Fam. RMH Singen
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Lage, gepfl., g.Z., Bad m. Wanne, 2
DU/WC, Gäste-WC, Anbau WoZ., 2
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hbv79@gmx.de
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MIETGESUCHE

2 ZIMMER
2-2,5 Zi.-Whg. gesucht
Ex-Unternehmensberater (Rollstuhl-
fahrer) sucht Whg. mit EBK möglichst
in Si.-Nord u. möchte aus dem betr.
Wohnheim raus. Tel.: 07731-951129
(09 - 11:30 Uhr) 

Mietwohnung gesucht
Berufstätige Frau, ruhig, NR, sofort
ab 2 Zimmer ab 1. Stock, kein DG,
mit Stellplatz / Garage. Angebote an
wohnung890@gmail.com

Paar sucht 2 Zi. MietW.

Hallo, wir heißen Andrii und Anasta-
sia. Wir suchen eine 2 Zi. Whg. in Kon-
stanz und Umgebung (mit EBK, Bad
und Stellpl.). Wir arbeiten als Biologen
in einem lokalen Unternehmen. Sofort
bezugsfertig. Bitte kontaktieren uns:
0152/3 5871843.

1-2 Zi. Whg. gesucht
in Steißl. od. RZ, barrierfrei, m. Katze,
bis 650.- WM, 0162/1639498

HÄUSER
Firma sucht für MA 
Haus o. Whg., Raum Si. / Radolfzell.
Gerne auch renovierungsbedürftig.
Bitte alles anbieten. Tel.:
0172/3634730, o. 0173/2729118

VERMIETUNGEN

2 ZIMMER
2-Zi.-Whg.Worblingen
EG, ca. 60qm, kl. WE, EBK, Balkon,
Keller, Wasch-Trockenraum. 690 €

KM + NK + 50 € Garage. 2MM Kau-
tion. Ab 1.6. an NR zu vermieten.
E-Mail: akab66@web.de

2-Zi.-Whg. Gailingen
Frei ab 1.8.23, EG, ruhige Lage, ca.
42 qm mit grosser Terrasse. KM
480€. E-Mail: steinegg@bluewin.ch

Kl. Haus bzw. 2 Zi.
in Espasingen, 50qm, EBK, Bad,
Schlafzimmer, Wohn-Essber., FBhzg,
Terr., Stellpl. an NR zu vermieten,
keine HT, Tel.: 07771/1266

3 ZIMMER
3 Zi. Whg. Singen
70 qm, Küche mit EBK, Tageslicht-
bad, Keller, Balkon, Einzelgarage,
2. OG, zentrumsnah, Ringstr. 12, ab
1.8. oder früher zvm. KM 750,- €,
zzgl. NK 200,- €, Kaution 2.000,- €,
E-Mail: trunk.thomas@gmx.de, oder
0151/41669415, ab 19.00 Uhr

3 Zi.-Whg., Gailingen
75 qm, 1. OG, Einzug ab sofort,  Se-
nioren bevorzugt, Parkmöglichkeit vor-
handen, Tel. 0176/58855244

3 Zi. Whg. Si. Nord
ca. 63qm, EBK, Stellpl., ab sofort, KM
590€ + NK + KT, k. HT, Tel.:
07732/6577

3,5 Zi.-Whg. in Si. Nord
2. OG, Bad, Dusche, WC, Balkon u.
Garage ab 01.07.23 o. später, 720€

zzgl. NK + 3 MM Kaution. Zuschriften
unter 117766 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 Zi- Whg. Radolfzell
1 OG, 69qm, Fussbodenhz., Ess-
Wohnraum, EBK, 2 Schlafzi., Diele,
Bad m. WC, Gäste WC, kl. Blk., Keller-
raum, Tiefgarage, ab sofort. KM
600€ + Garage 50€ + NK + Lohnbe-
scheinigung + Schufa-Auskunft. Tel.:
07738/5133, o. 0152/28977348

IMMOBILIENGESUCHE

4 ZIMMER UND MEHR
Eigenheim gesucht
Wir, Beamter im Schuldienst und
Krankenschwester mit 5 Monate alten
Sohn, suchen 4 Zi.Whg mit Balkon/
Garten in Radolfzell/Markelfingen zum
Kauf. juliane-brundisch@web.de, o.
0176/32713022

HÄUSER
Ehepaar sucht EFH
ab Bj 90 im Großraum Singen.
Finanzierung gesichert. Per E-Mail an:
os.steiner13@gmail.com

SONSTIGE OBJEKTE
Suche Immobilien
Von Privat für pers. Altersvorsorge.
Wohnung, Haus, MFH. Tel.: 0152-
23769733 o. tenbet@gmx.net

Proberaum gesucht
für langjährige Coverband in Raum
Si., Rado., u. Umgeb., auch als Unter-
mieter. Tel.: 0170-6283885

FE-WHG./-HÄUSER
Reetdachhaus Ungarn
Balaton 10km. Wfl. 70qm, saniert und
modernisiert. Zusätzlich Holzhaus
25qm. Gepflegtes Grundstück
1575qm. Als Ferienhaus oder zur
Dauernutzung geeignet. Kaufpreis
85000€ privat. Zuschriften unter
117764 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Stellplätze zu vermieten
verschlossen, eingezäunt, abschließ-
bar, 35€/M. Tel.: 07731-64100

Garage gesucht
abschließbar, zur Anmietung in Radolf-
zell. Tel.: 0151/40011577

ÜBER

Gutschein € 500

FOCUS: Einer der besten Makler Deutschlands

SINGEN + Hegau  ÜB + Linzgau
KN + Bodanrück RZ + Höri

VOR ORT in:

Gerhard.Hammer@ImmobilienBodensee.eu

Gerhard Hammer 
Sachverständiger / Bankfachwirt

für ein GRATIS-GUTACHTEN inklusive   
 BESTPREIS-BERATUNG  bis zum  31.05.2023

0172 7239 045

Systempartner:

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 

Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

             So 

          man 

 

Wohnung gesucht 
 

Die Gemeinde Gottmadingen  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt (idealer-
weise zum 01.06.2023) für einen Mitarbeiter eine 
Wohnung mit 40 bis 70 qm (2- oder 3-Zimmer) in 
Gottmadingen oder näherer Umgebung. Gerne mit 
Einbauküche.  
 

Interessenten melden sich bitte bei der  
Gemeindeverwaltung Gottmadingen unter der  
Telefonnummer 07731 908-145 oder per Email an 
hauptamt@gottmadingen.de. 

Johann-Georg-Fahr-Straße 10           hauptamt@gottmadingen.de 
78244 Gottmadingen                         www.gottmadingen.de 

Historisches Anwesen in Tengen-Blumenfeld

 
                                                                     299.000 €

Moderne Doppelhaushälfte in Rielasingen

459.000 €

Charmantes Einfamilienhaus in Rielasingen

        
578.000 €

Bungalow in bester Randlage
in Radolfzell-Böhringen

629.900 €

Vermietetes 10-Familienhaus in ruhiger Lage
in Radolfzell

1.590.000 €

Idyllisches Fachwerkhaus mit Seeblick
in Öhningen-Kattenhorn

                      410.000 €

Einfamilienhaus, ruhig und zentral gelegen
in Gailingen

495.000 €

Zweifamilienhaus mit Gewerbe direkt an der Aach 
in Aach

                                                                     350.000 €

Doppelhaushälften mit Vermietungspotential
in Öschingen-Mössingen

 390.000 €

Altersgerechte Wohnung in ruhiger Lage
in Singen

                                                        199.500 €

Hochparterrewohnung mit zwei Terrassen
in Singen-City

344.000 €

in Radolfzell

                                                                     310.000 €

Neubau – 12 moderne Eigentumswohnungen
in Singen-Überlingen am Ried

                                          ab 295.000 €

Große Maisonettewohnung in kleiner Einheit
in Gottmadingen

                                                                   349.000 €

Gas- und ölunabhängig – große 3,5-Zi.-ETW mit 
Garage und Garten in Gottmadingen-Randegg

 319.000 €

Handwerkerhaus für Kreative
Volkertshausen

 310.000 €

Schönes Fachwerk-Bauernhaus mit großem 
Grundstück in Stockach-Mahlspüren im Hegau

 595.000 €

Wohnen in einem prachtvollen Jugendstilhaus 
in Singen

 269.000 €

in Engen-Zentrum

                                              189.500 €

Charmantes Reiheneckhaus mit Garten
in Moos

 320.000 €

Platz für die ganze Familie in Tengen-Büßlingen

 
179.000 €

ETW mit TG-Stellplatz in Engen

235.000 €

Gemütliche Dachgeschosswohnung
in Hilzingen-Duchtlingen

264.000 €

Große Dachgeschosswohnung in 1. Seereihe
in Bodman-Ludwigshafen

498.000 €



HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Haushaltsauflösung
Flohmarkt, Sa. 20.05.23, 14-17 Uhr -
vieles zu verschenken! Hauptstr. 48,
78224 Singen

EINFACH SO

suche Freizeitpartnerin
65 J./w. junggeblieben. Zum Rad fah-
ren, spazieren u. laufen gehen in Um-
gebung Radolfzell/Höri. Zuschriften
unter 117765 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

KFZ.-ZUBEHÖR

SEAT Leon Räder M+S

4 Kompletträder, 225/40-16, 6mm,
450€, Mobil: 0171/8337513

Sommerreifen 205/55
R 16V, m. Alufelgen, 220€. Selbstab-
holer, Tel.: 07732/988631

4 Sommerreifen
auf Felgen, für Honda Jazz, 200km
gefahren, Falken, 175/65 R14, Stück
75€, 4 Sommerreifen, Goodyear,
195/60 R15, Stück 50€, Tel.:
0175/5189509, ab 16 Uhr

Dunlop Reifen m. Felge
175/70 R14, Profil 8mm, f. VW Polo,
Tel.: 07731/184789

ZWEIRÄDER

KTM 690 Duke R

EZ 04/13, 50KW, KM 28730, TÜV
04/24, 4750€, Tel.: 0171/8337513

Motorroller, 50 cm3

SYM-Fiddle II, 4-Takt, nur 1500 km,un-
fallfrei, sehr guter Zustand, Farbe
blau, fahrbereit, Versicherungskenn-
zeichen Preis 750€. Tel.:
0152/36676405
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WOHNWAGEN / -MOBILE

WoMo zu verkaufen
Roller Team Garage Kp komplett aus-
gestattet, Bj. 2014, teilintegriert, VB
38.500 Euro, Tel.: 0152/34350531

SONSTIGE MODELLE

Quad Explorer Argon 

330 S, Top Zust., 1 Hd., nur 6.000
km, 290 ccm - 15 kw, 20 PS,
EZ 05/2015, TÜV neu, Zubehör:
AHK, gr. Heckkoffer, 3.500€. Tel.:
0152/04626449

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

ALLE PKWS
AB BJ 2017 BIS 80 TKM

Tel.: 07731 - 9098123
Mail: ankauf@bruetsch-gruppe.de

FAHRRÄDER

Verkaufe Rennrad

Marke Gios, NP 2.269€, Original-
Rechnung liegt vor! Kaufdatum:
14.04.2003, Rahmenhöhe 57cm.
Komponenten »Shimano Dura Ace«,
Rad ist ohne Mängel! Verkaufspreis
1.150€ (VB), bei Kauf werden 5 Lauf-
räder dazugeschenkt! Tel.: 07731-
27544 (8-10:30 Uhr/14-16:30 Uhr),
Mail: sigmund-keller@t-online.de

VERSCHIEDENES

ZU VERSCHENKEN

Fahrradträger THULE
EuroWay G2 / 920, 2 Fahrräder mit
max. 40kg, an Selbstabholer zu ver-
schenken. Tel.: 07731/43969

Wärmeschublade 
SCHNEiDER, WHS-22, Ladekapazität
25kg, an Selbstabholer zu verschen-
ken, Tel.: 07731/43969

Lattenrost
Größe: 140 x 200 cm, in gutem Zu-
stand, an Selbstabholer zu verschen-
ken. Tel.: 07732-959427

Gehrungssäge
Zug-, Kapp- und Gehrungssäge »Lutz
250 S« auf Gestell mit Defekt für Re-
parierer oder als Ersatzteilspender, an
Selbstabholer zu verschenken. Tel.:
07732/959427

Sabo Rasenmäher
Sehr alter Sabo Turbo Star Benzin-
Rasenmäher, mehrere Jahre nicht be-
nutzt, an Selbstabholer zu verschen-
ken. Tel.: 07732/959427

Wohnzimmertisch
dunkel, 0,75 x 1,25 m, ausziehbar
und höhenverstellbar an Selbstbaho-
ler zu verschenken, T.: 07734-931112

Schlauchboot Sevylor
L: 3m, 3 Pers., m. Paddel u. Pumpe,
an Selbstabholer zu verschenken. Tel.:
07731/26560

Insektenschutztüre
192 x 88,5 cm, Netz leicht beschä-
digt, an Selbstabholer zu verschen-
ken. Tel.: 0172/8454359

Couchtisch
höhenverstellbar u. ausziehbar, Schip-
pen Dielschrank, an Selbstabholer zu
verschenken. Tel.: 07731/26177

5x Alu-Fenster 
aus Demontage, H: 640 x B: 720, 5x
2-teilige Holzklappläden, H: 845 x B:
680, an Selbstabholer zu verschen-
ken. Tel.: 0175/9907736

KAUFGESUCHE

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

Rasentraktor und
AS Mäher u. Stihl Motorsäge gesucht,
auch alt u. def. Tel.: 07733/505386

VERKÄUFE

Landwirtschaftl. Geräte
Fiat Traktor 680DT, Honda 8 PS,
Hammermulcher, Honda F800, und
vieles mehr. Tel.: 07731-64100 

Kaffeevollautomat
Siemens, neu, güntig abzugeben. Zu-
schriften unter 117763 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

3-Mann Zelt 
+ Gaskocher, Tel.: 07738/5443

Silberbesteck
zu verkaufen. Tel.: 07731/8272233

Gabelhubwagen
gebraucht. Tragkraft 2000 kg. VB
155,–. Selbstabholung.Tel.: 0171 /
9725757

Inversionsbank-Rücken-

Training. 90,- € VB und Selbstabho-
lung. Tel.: 0171/9725757

STELLENANGEBOTE

Maler f. Außenarbeiten
Fenster + Fensterlä. v. Privat in Si.
Nord gesucht. Tel.: 07731/49191

Suche Heimarbeiter
Tel.: 0175/2446314

STELLENGESUCHE

Zahnarzthelferin, 59 J.
sucht berufsfremde Beschäftigung, f.
20 Std./W. Zuschriften unter 117762
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Logistikfachkraft, m
Abschluss IHK, Studium Logistik, Ab-
schluss ‘23, sucht leitende Aufgabe in
der Logistik, Tel.: 0176-57989648

Rüstiger Renter sucht
Arbeit, auf 520€ Basis. Tel.:
0152/03096998

Gärtnerin sucht 
Tätigkeit in der Gartenpflege, wie Un-
kraut jäten, Hilfe bei der Gestaltung,
Einpflanzungen. Tel.: 0176/31475851

UNTERRICHT

Keyboard Unterricht
Wer erteilt Keyboard Unterricht bei
mir zu Hause? Ältere Dame bevorzugt!
Ab 10 Uhr, Radolfzell. Tel.:
07732/823162

TIERMARKT

Familienkatze gesucht
für EFH. Tel.: 07731-186310

Molinasittiche
(Rotschwanz) sehr zutraulich, nur in
gt. Hd. abzugeben, Fachkenntis er-
forderl, nur paarweise od. zu vorhan-
denem Tier, 07731/9112370 AB

Dana - ca. 1,5 Jahre

sterilisiert & geimpft, sucht liebevolles
zu Hause, gerne auch als Zweithund,
Tel.: 0176/2667685

Snowy und Mika
die beiden Mamas sind sehr zutrau-
lich und Menschen bezogen und ein
unschlagbares Team.. einfach zwei
zauberhafte Schwestern. Farben
schwarz und schwarz-weiß, ca 2-3
Jahre jung, geimpft und kastriert. Ken-
nenlerntermine bitte vereinbaren
unter  mail@katzenhilfe-radolfzell.de,
oder Tel.: 0151/22823288   

Lynn
ist eine verschmuste und aufgeschlos-
sene Katze, ca. 2/3 Jahre jung,  ist
geimpft, gechipt und kastriert. Sie
möchte gerne Einzelprinzessin sein
und die Menschen für sich alleine
haben, auch mag sie keine Hunde.
Nur in Wohnungshaltung mit vernetz-
tem Balkon oder gesichertem Frei-
gang. Kennenlerntermine bitte unter
mail@katzenhilfe-radolfzell.de, oder
Tel.: 0151/22823288

Mumtaz und Maggie
warten immer noch auf die richtigen
Menschen, Mama ca. 3 Jahre und
Tochter ca. 1 Jahr jung. Sie suchen
gemeinsam einen Lebensplatz mit ge-
sichertem Freigang oder Wohnungs-
haltung mit vernetztem Balkon. Beide
sind bereits geimpft, gechipt und ka-
striert. Kennenlerntermine bitte unter
mail@katzenhilfe-radolfzell.de oder
Tel.: 01512/2823288  

Krank durch Schimmelpilze?
Eine Raumanalyse gibt Ihnen Sicherheit.
Fragen Sie mich danach.
Aachtal-Analytik, Rüdiger Balasus,
Tel. 0170/8316593, analytik@gnh.de

BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

RADOLFZELL
+49 (0)7732 8969979 | Seestraße 54 | 78315 Radolfzell

Radolfzell@engelvoelkers.com | engelvoelkers.com/radolfzell
GBS Immobilien Bodensee GmbH | Immobilienmakler

Radolfzell: Traumhafte Altbau-
wohnung in begehrter Innen-

-

Pellet.  € 965.000

Radolfzell: Ein Kleinod in zen-

-

-

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

Mit einer Fülle
von Angeboten
und Terminen !

Ihre Einkäufe jetzt einfach nachhause liefern lassen!

Fragen Sie in Singener Geschäften nach dem klimaneutralen 
Lieferservice der SÜDKURIER CityLogistik!

100 % emissionsfreischnell bequem

Unbeschwert einkaufen?
Ab sofort auch in Singen!

www.sk-citylogistik.de/singen

IMMOBILIENVERKÄUFE

HÄUSER

5-Fam. Haus Radolfzell
BJ 1962, Renovierungen zw. 2010
und 2015 (Zentralheizung, Sanitär,
Fenster, etc.), Wohnfl. 458qm, 4 Ga-
ragen + Stellpl., VB 1.690.000€, von
Privat an Privat, seriöse Abwicklung,
immobilienverkauf-privat@t-online.de

2 Fam. RMH Singen
6 Zi., 140 qm, Grund 303 qm, ruhige
Lage, gepfl., g.Z., Bad m. Wanne, 2
DU/WC, Gäste-WC, Anbau WoZ., 2
Terrassen, 2 Garagen, EA liegt vor, Bj.
1954 (Modernisierungsjahr 2000)
469.000 €, Tel.: 0151/10905160,
hbv79@gmx.de

... Ihr Sonnenschutzexperte!
ENZ
Meisterbetrieb Rollladen · Markisen · Jalousien

Plissee · Lamellenvorhänge · Rollo
Reparatureildienst

Herrenlandstr. 50 · 78315 Radolfzell

   www.enz-markisen.de    07732/4125
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MIETGESUCHE

2 ZIMMER
2-2,5 Zi.-Whg. gesucht
Ex-Unternehmensberater (Rollstuhl-
fahrer) sucht Whg. mit EBK möglichst
in Si.-Nord u. möchte aus dem betr.
Wohnheim raus. Tel.: 07731-951129
(09 - 11:30 Uhr) 

Mietwohnung gesucht
Berufstätige Frau, ruhig, NR, sofort
ab 2 Zimmer ab 1. Stock, kein DG,
mit Stellplatz / Garage. Angebote an
wohnung890@gmail.com

Paar sucht 2 Zi. MietW.

Hallo, wir heißen Andrii und Anasta-
sia. Wir suchen eine 2 Zi. Whg. in Kon-
stanz und Umgebung (mit EBK, Bad
und Stellpl.). Wir arbeiten als Biologen
in einem lokalen Unternehmen. Sofort
bezugsfertig. Bitte kontaktieren uns:
0152/3 5871843.

1-2 Zi. Whg. gesucht
in Steißl. od. RZ, barrierfrei, m. Katze,
bis 650.- WM, 0162/1639498

HÄUSER
Firma sucht für MA 
Haus o. Whg., Raum Si. / Radolfzell.
Gerne auch renovierungsbedürftig.
Bitte alles anbieten. Tel.:
0172/3634730, o. 0173/2729118

VERMIETUNGEN

2 ZIMMER
2-Zi.-Whg.Worblingen
EG, ca. 60qm, kl. WE, EBK, Balkon,
Keller, Wasch-Trockenraum. 690 €

KM + NK + 50 € Garage. 2MM Kau-
tion. Ab 1.6. an NR zu vermieten.
E-Mail: akab66@web.de

2-Zi.-Whg. Gailingen
Frei ab 1.8.23, EG, ruhige Lage, ca.
42 qm mit grosser Terrasse. KM
480€. E-Mail: steinegg@bluewin.ch

Kl. Haus bzw. 2 Zi.
in Espasingen, 50qm, EBK, Bad,
Schlafzimmer, Wohn-Essber., FBhzg,
Terr., Stellpl. an NR zu vermieten,
keine HT, Tel.: 07771/1266

3 ZIMMER
3 Zi. Whg. Singen
70 qm, Küche mit EBK, Tageslicht-
bad, Keller, Balkon, Einzelgarage,
2. OG, zentrumsnah, Ringstr. 12, ab
1.8. oder früher zvm. KM 750,- €,
zzgl. NK 200,- €, Kaution 2.000,- €,
E-Mail: trunk.thomas@gmx.de, oder
0151/41669415, ab 19.00 Uhr

3 Zi.-Whg., Gailingen
75 qm, 1. OG, Einzug ab sofort,  Se-
nioren bevorzugt, Parkmöglichkeit vor-
handen, Tel. 0176/58855244

3 Zi. Whg. Si. Nord
ca. 63qm, EBK, Stellpl., ab sofort, KM
590€ + NK + KT, k. HT, Tel.:
07732/6577

3,5 Zi.-Whg. in Si. Nord
2. OG, Bad, Dusche, WC, Balkon u.
Garage ab 01.07.23 o. später, 720€

zzgl. NK + 3 MM Kaution. Zuschriften
unter 117766 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 Zi- Whg. Radolfzell
1 OG, 69qm, Fussbodenhz., Ess-
Wohnraum, EBK, 2 Schlafzi., Diele,
Bad m. WC, Gäste WC, kl. Blk., Keller-
raum, Tiefgarage, ab sofort. KM
600€ + Garage 50€ + NK + Lohnbe-
scheinigung + Schufa-Auskunft. Tel.:
07738/5133, o. 0152/28977348

IMMOBILIENGESUCHE

4 ZIMMER UND MEHR
Eigenheim gesucht
Wir, Beamter im Schuldienst und
Krankenschwester mit 5 Monate alten
Sohn, suchen 4 Zi.Whg mit Balkon/
Garten in Radolfzell/Markelfingen zum
Kauf. juliane-brundisch@web.de, o.
0176/32713022

HÄUSER
Ehepaar sucht EFH
ab Bj 90 im Großraum Singen.
Finanzierung gesichert. Per E-Mail an:
os.steiner13@gmail.com

SONSTIGE OBJEKTE
Suche Immobilien
Von Privat für pers. Altersvorsorge.
Wohnung, Haus, MFH. Tel.: 0152-
23769733 o. tenbet@gmx.net

Proberaum gesucht
für langjährige Coverband in Raum
Si., Rado., u. Umgeb., auch als Unter-
mieter. Tel.: 0170-6283885

FE-WHG./-HÄUSER
Reetdachhaus Ungarn
Balaton 10km. Wfl. 70qm, saniert und
modernisiert. Zusätzlich Holzhaus
25qm. Gepflegtes Grundstück
1575qm. Als Ferienhaus oder zur
Dauernutzung geeignet. Kaufpreis
85000€ privat. Zuschriften unter
117764 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Stellplätze zu vermieten
verschlossen, eingezäunt, abschließ-
bar, 35€/M. Tel.: 07731-64100

Garage gesucht
abschließbar, zur Anmietung in Radolf-
zell. Tel.: 0151/40011577

ÜBER

Gutschein € 500

FOCUS: Einer der besten Makler Deutschlands

SINGEN + Hegau  ÜB + Linzgau
KN + Bodanrück RZ + Höri

VOR ORT in:

Gerhard.Hammer@ImmobilienBodensee.eu

Gerhard Hammer 
Sachverständiger / Bankfachwirt

für ein GRATIS-GUTACHTEN inklusive   
 BESTPREIS-BERATUNG  bis zum  31.05.2023

0172 7239 045

Systempartner:

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 

Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

             So 

          man 

 

Wohnung gesucht 
 

Die Gemeinde Gottmadingen  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt (idealer-
weise zum 01.06.2023) für einen Mitarbeiter eine 
Wohnung mit 40 bis 70 qm (2- oder 3-Zimmer) in 
Gottmadingen oder näherer Umgebung. Gerne mit 
Einbauküche.  
 

Interessenten melden sich bitte bei der  
Gemeindeverwaltung Gottmadingen unter der  
Telefonnummer 07731 908-145 oder per Email an 
hauptamt@gottmadingen.de. 

Johann-Georg-Fahr-Straße 10           hauptamt@gottmadingen.de 
78244 Gottmadingen                         www.gottmadingen.de 

Historisches Anwesen in Tengen-Blumenfeld

 
                                                                     299.000 €

Moderne Doppelhaushälfte in Rielasingen

459.000 €

Charmantes Einfamilienhaus in Rielasingen

        
578.000 €

Bungalow in bester Randlage
in Radolfzell-Böhringen

629.900 €

Vermietetes 10-Familienhaus in ruhiger Lage
in Radolfzell

1.590.000 €

Idyllisches Fachwerkhaus mit Seeblick
in Öhningen-Kattenhorn

                      410.000 €

Einfamilienhaus, ruhig und zentral gelegen
in Gailingen

495.000 €

Zweifamilienhaus mit Gewerbe direkt an der Aach 
in Aach

                                                                     350.000 €

Doppelhaushälften mit Vermietungspotential
in Öschingen-Mössingen

 390.000 €

Altersgerechte Wohnung in ruhiger Lage
in Singen

                                                        199.500 €

Hochparterrewohnung mit zwei Terrassen
in Singen-City

344.000 €

in Radolfzell

                                                                     310.000 €

Neubau – 12 moderne Eigentumswohnungen
in Singen-Überlingen am Ried

                                          ab 295.000 €

Große Maisonettewohnung in kleiner Einheit
in Gottmadingen

                                                                   349.000 €

Gas- und ölunabhängig – große 3,5-Zi.-ETW mit 
Garage und Garten in Gottmadingen-Randegg

 319.000 €

Handwerkerhaus für Kreative
Volkertshausen

 310.000 €

Schönes Fachwerk-Bauernhaus mit großem 
Grundstück in Stockach-Mahlspüren im Hegau

 595.000 €

Wohnen in einem prachtvollen Jugendstilhaus 
in Singen

 269.000 €

in Engen-Zentrum

                                              189.500 €

Charmantes Reiheneckhaus mit Garten
in Moos

 320.000 €

Platz für die ganze Familie in Tengen-Büßlingen

 
179.000 €

ETW mit TG-Stellplatz in Engen

235.000 €

Gemütliche Dachgeschosswohnung
in Hilzingen-Duchtlingen

264.000 €

Große Dachgeschosswohnung in 1. Seereihe
in Bodman-Ludwigshafen

498.000 €
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... Ihre Anzeigenberaterin 
für den Stellenmarkt.

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

Tel: 07731 / 8800 - 33

SONJA MURISET

s.muriset@wochenblatt.net

RESONANZGESETZ :

Mit einer besonderen

Stellenanzeige sprechen Sie

besondere Mitarbeiter an !

Uns reicht ein Lebenslauf an: info@hebodi.de
Zoznegger Str. 17 • 78333 Stockach •     07771.801-0               

www.hebodi.de

Fragen?
Schreib unseine WhatsApp!0170.4187402

Wohnbereichsleitung
Pflegefachkra�t

Benefits:
Vergütung & Sozialleistungen nach AVR-DD-Tarif | 30 Tage 
Urlaub + 2 Extra „Freie Tage“ | Jahressonderzahlung + betrieb-
liche Altersvorsorge | Verantwortungsvolle Führung | Tägliche & 
gemeinsame Frühstücks-Runde | Wasser-, Tee- & Ka�ee-Flat | 
Tolles Team & harmonisches Miteinander

(m/w/d)

Pflegefachkra�t mit Berufserfahrung • Vollzeit  • ab sofort

Teil- oder Vollzeit  • ab sofort

(m/w/d)

Seniorenzentrum Stockach
Evangelisches Altenpflegeheim
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Erzieher/innen, Kinderpfleger/innen oder
Pädagogische Fachkräfte nach § 7 KiTaG (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit.

Wir suchen ab September

MFA w/m/d
(Medizinische Fachangestellte)
in Vollzeit.

Wir erwarten Teamgeist und großes Einfühlungs-
vermögen. Wir bieten eine vielfältige Tätigkeit in
einer hochmodernen Praxisklinik.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen an:
KINDERWUNSCH BODENSEE, Maggistr. 5,
78224 Singen oder jobs@endlichnachwuchs.de

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen Baugeräteführer 
(m/w/d) in Vollzeit.

Ihre Aufgaben: 
• Sie bedienen eigenverantwortlich diverse Bau-

maschinen im Abbau, in der Rekultivierung sowie 
bei der Verladung unserer Kundenaufträge

• Sie unterstützen unser Team bei Wartungs- und 
Reparaturarbeiten

Ihr Profi l:
• Sie besitzen den Führerschein Klasse C oder CE 

(idealerweise mit Schlüsselzahl 95)
• Sie haben Erfahrung im Bereich der Maschinen-

wartung und -führung
• Sie verfügen über technische Fähigkeiten
• Sie sind teamfähig und engagiert

Wir bieten Ihnen:
• Attraktive Rahmenbedingungen, einen 

 unbefristeten Arbeitsvertrag mit ganzjähriger 
Beschäftigung

• Sicheren, zukunftsorientierten Arbeitsplatz 
mit langfristiger Perspektive in einer inhaber-
geführten Unternehmensgruppe

• Kollegiales und familiäres Arbeitsumfeld mit 
einer wertschätzenden Unternehmenskultur

Arbeitszeit: 
Vollzeit
(unbefristet)

Standort:
78333 Stockach

Startdatum: 
ab sofort 

Kontakt:
Kieswerk Hardt GmbH & 
Co. KG
People & Talent 
Frau Nicole Denn 
Kieswerkstr. 10
78333 Stockach 
Telefon: 
+49 (0) 7543 933 214 
E-Mail: 
personal@kieswerk-
hardt.de

Fahrer in TZ, gerne
Rentner, gesucht

0152 / 29 50 72 58

950 Euro
pro Woche möglich
Tel. 01734275299

        

  

Das Römisch-Katholische Dekanat Konstanz sucht zum 01.11.2023 eine/n
 

Dekanatssekretär/-in (m/w/d)  
in Teilzeit (19,75 Wochenstunden) unbefristet* 
 

* im Rahmen des Kirchenentwicklungsprozesses K 2030 wird es ab 01.01.2026 eine neue Aufgabenverteilung geben  

Ihre Qualifikation: 
� Abgeschlossene Berufsausbildung im Verwaltungs- oder kaufmännischen Bereich oder vergleichbar, 

möglichst mit Berufserfahrung 
 

Unser Angebot: 
� eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit  
� Vergütung nach AVO (in Anlehnung an den TV-L) 
� Flexible Arbeitszeiten, Regelungen zur Vereinbarkeit von Beruf & Familie  
� betriebliche Zusatzversorgung (Kirchliche Zusatzversorgungskasse Köln) 
� Fortbildungen 
� Betriebliches Gesundheitsmanagement 
� Zuschuss zum Jobticket, Jobrad 

 
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Dekanatsreferent Ralph Haas unter der Telefonnummer 07531/9189186 
gerne zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen zum Stelleninhalt und zum Dekanat finden Sie unter  www.kath-dekanat-
konstanz.de/bewerbung-dekanatssekretaer-in/ 

 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 20.06.2023 mit 

� Anschreiben 
� tabellarischem Lebenslauf 
� Schulabschlusszeugnis 
� Ausbildungszeugnis 
� ggf. allen Arbeitszeugnissen 

 
ausschließlich per Mail in einem pdf-Dokument an: 
dekanatsbuero@kath-konstanz.de 

* im Rahmen des Kirchenentwicklungsprozesses K 2030 wird es ab 
   01.01.2026 eine neue Aufgabenverteilung geben   
Ihre Qualifikation: 
• Abgeschlossene Berufsausbildung im Verwaltungs- oder kaufmännischen
   Bereich oder vergleichbar, möglichst mit Berufserfahrung  
Unser Angebot: 
• eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit  
• Vergütung nach AVO (in Anlehnung an den TV-L) 
• Flexible Arbeitszeiten, Regelungen zur Vereinbarkeit von Beruf & Familie  
• betriebliche Zusatzversorgung (Kirchliche Zusatzversorgungskasse Köln) 
• Fortbildungen 
• Betriebliches Gesundheitsmanagement 
• Zuschuss zum Jobticket, Jobrad  
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Dekanatsreferent Ralph Haas unter der 
Telefonnummer 07531/9189186 gerne zur Verfügung. 

Weitere Informationen zum Stelleninhalt und zum Dekanat finden Sie 
unter www.kath-dekanat-konstanz.de/bewerbung-dekanatssekretaer-in/  
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 20.06.2023 mit 
• Anschreiben 
• tabellarischem Lebenslauf 
• Schulabschlusszeugnis 
• Ausbildungszeugnis 
• ggf. allen Arbeitszeugnissen 

 ausschließlich per Mail in einem pdf-Dokument an: 
dekanatsbuero@kath-konstanz.de 

Das medizinische Konzept 
für den Gesundheitsver-
bund des Landkreises 
Konstanz (GLKN) im 
Rahmen der Planungen 
für einen neuen zentralen 
Klinikstandort, der dann 
die Krankenhäuser in 
Singen und Radolfzell 
ersetzen und gleichzeitig 
den Klinikverbund auch 
zukunftsfähig machen soll, 
liegt vor. 

von Oliver Fiedler

Er wurde im Vorfeld der Kreis-
tagssitzung am kommenden 
Montag, 22. Mai, nun den Kreis-
räten zugestellt und ist auch über 
die Tagesordnung zur Sitzung 
zugänglich. Am Freitag infor-
mierten bereits Landrat Zeno 
Danner, GLKN-Geschäfstführer 
Bernd Sieber und Prof. Dr. Mo-
ritz Wente als Direktor für Medi-
zin und Pflege beim GLKN.
Das Konzept wurde vom Berater-
unternehmen „Lohfert & Lohfert“ 
aus Hamburg erstellt, das auch 

bereits das Klinikgutachten als 
Ausgangslage dieser Schritte er-
stellte. Mit dem vorigen Gutach-
ten als Basis betrachten die Be-
rater das Szenario der künftigen 
Klinikstruktur für das Jahr 2030, 
wenn eben ein neues Klinikum 
erbaut sein könnte. Hier sollen 

Doppelstrukturen abgebaut wer-
den, die es in großer Form noch 
immer im GLKN mit seinen ak-
tuell noch drei Standorten gibt, 
wenn auch Radolfzell schon bald 
Geschichte ist. Dadurch und auf-
grund der Konzentration von 
zentralen Teilen des Klinikange-

bots wird der Klinikverbund auch 
deutlich schrumpfen, ist eine An-
sage der Gutachter. Hatte der 
Gesundheitsverbund einmal über 
1.000 Betten, so werden es dann 
nur noch rund 810 sein. Das 
hängt auch mit der Ansage der 
Gesundheitspolitik zusammen, 

dass künftig mehr und mehr Be-
handlungen ambulant durchge-
führt werden sollen. 

Konzept mit  
Fragezeichen

„Die jetzigen Marken sind frei-
lich nur eine Zielrichtung“, sagt 
Landrat Zeno Danner, denn heute 
schon eine Klinik für die nächs-
ten zehn Jahre zu planen, gehe 
nicht. Aufgrund des Konzepts 
und der weiteren Faktoren sol-
len schon bald die nächsten Ent-
scheidungen fallen. Hierbei wur-
de verdeutlicht, dass dies etwa 
für einen künftigen Standort des 
Klinikums gelte, da hier so ge-
plant werden muss, dass es das 
Angebot des zweiten Standorts 
Konstanz später mit aufnehmen 
könnte. Aktuell seien drei Stand-
orte in Radolfzell und Singen im 
Rennen. Laut Danner seien aber 
weitere angekündigt. Präferen-
zen gebe es keine. Das Konzept 
werde auch unter den Ärzten und 
dem Personal durchaus kontro-
vers diskutiert. Gerade wegen des 
Abbaus von Doppelstrukturen, 

die auch für konzentrierte Ver-
lagerungen an einen der beiden 
Standorte nach sich zögen.
Der neue Klinikstandort soll 
aufgrund der Fallzahlen nach 
der jetzigen Ausgangslage zwei 
Medizinische Kliniken mit zu-
sammen 140 Betten haben. Der 
Bereich Pädiatrie inklusive der 
Versorgung von Frühchen und 
Kinderklinik wird mit 30 Betten 
angegeben, die Chirurgie mit 40 
Betten, Unfallchirurgie mit 30 
Betten, die neu gestartete Neuro-
chirurgie mit 30 Betten, Gefäß-
chirurgie mit 30 Betten, Urologie 
(auch für Kinder) mit 35 Betten, 
Gynäkologie beziehungsweise 
Geburtshilfe mit 35 Betten und 
Neurologie inklusive Schlagan-
falleinheit mit 35 Betten. Natür-
lich wird es auch in Konstanz 
weiter eine Geburtenklinik geben.
Die Psychosomatik, die gegen-
wärtig in Singen angesiedelt ist, 
soll mit 20 Betten nach Konstanz 
kommen, schon wegen der Nähe 
zum Zentrum für Psychiatrie Rei-
chenau, der Bereich Altersmedi-
zin wird schon jetzt mit 80 Bet-
ten als Zielmarke von Radolfzell 
nach Konstanz verlagert.

Kreis Konstanz

Mit dem Neubau wird der Gesundheitsverbund kleiner

Das Konstanzer Klinikum wurde erst Anfang 2018 fertiggestellt, die Entscheidung dazu fiel freilich 
schon vor der Fusion zum Gesundheitsverbund. Zumindest die neuen Teile des Klinikums werden zu 
neuen Schwerpunkten geformt, für die älteren Gebäude besteht auch ein Sanierungsstau. 
 swb-Bild: GLKN/Archiv
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Für unseren Fachbetrieb in Singen suchen wir 
per sofort oder nach Vereinbarung einen

Montagehelfer/
Quereinsteiger (m/w/d)

Wir, die Firma Raumkultur Speichinger 
- erfolgreicher und innovativer Raum-
ausstatter aus Singen mit dem HEIMTEX 
STAR 2023 als Fachhändler des Jahres 
ausgezeichnet - suchen für die Verstär-
kung unseres Teams Montagehelfer mit 
handwerklichem Geschick und Motiva-
tion. Gerne auch Quereinsteiger.

 
• Du verfügst über eine abgeschlos-

sene Ausbildung im handwerk-
lichen Bereich oder startest als 
Quereinsteiger?

• Du arbeitest gerne im Team und 
legst Wert auf Pünktlichkeit und 
Zuverlässigkeit?

Dann freuen wir uns auf dich!

Deine vollständige Bewerbung bitte per Mail an 
Frau Speichinger : info@speichinger.de

Speichinger Raumkultur Singen - Ihr Raumausstatter am Bodensee.
Schwarzwaldstraße 14 | 78224 Singen | www.speichinger.de

Vollzeit, 4 Tage die Woche möglich

Netzhammer Grosshandels GmbH
Güterstr. 23, 78224 Singen

Tel.: 07731/9988-33

Handel ist mehr als ein- und verkaufen! Lerne Deinen Beruf und 
Du weißt über alles Bescheid! Werde ein Profi  im Handel mit 
Lebensmitteln und Gastronomieprodukten. Als Kauffrau bzw. 
Kaufmann lernst Du schnell, worauf es ankommt. Du bist stets 
in direktem Kontakt mit Lieferanten und Kunden, ein breites 
Themengebiet erwartet Dich.

Wir suchen 
Auszubildende Kaufl eute im Groß- und 
Außenhandel sowie im Einzelhandel (m/w/d)
Näheres erfährst Du auch unter www.netzhammer.de/ausbildung

Deine Bewerbung richtest Du per E-Mail an 
ausbildung@netzhammer.de oder schriftlich an:
Netzhammer Grosshandels GmbH, Güterstr. 23, 78224 Singen

Wir bilden aus!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
per E-Mail: info@invita-radolfzell.de oder per Telefon: 0 77 32 / 97 29 01 
INVITA GmbH · Häusliche Krankenpflege · Bodenseestr. 5 · 78315 Radolfzell-Böhringen 

IHR 
ZUVERLÄSSIGER PARTNER IN DER 
HÄUSLICHEN KRANKENPFLEGE

Weitere Infos unter:

Wir warten auf Dich! 
 
Herzlich willkommen in unserem Team! 
 
Wir bieten flexiblen und humorvollen examinierten Pflegekräften 
und MFA m/w/d eine Anstellung in Teil- oder Vollzeit an. 
 
Außerdem suchen wir einen Qualitätsbeauftragten m/w/d. 
 
Sie sind belastbar, verantwortungsbewusst, selbstständig, haben 
einen Führerschein und guten Sinn für Ordnung und Abläufe? 
Zudem verfügen Sie über ein hohes Dienstleistungsbewusstsein 
und gute Umgangsformen. E�zientes Arbeiten sind Sie gewohnt? 
Dann sollten wir uns unbedingt kennenlernen.

Sie sind auf der Suche nach Ihrem Wunschjob? Orizon unterstützt Sie 
dabei! Mit individueller Beratung und persönlicher Betreuung finden 
wir für Sie den Job, der am besten zu Ihnen passt. 
Wir suchen aktuell (alle m/w/d):

Produktionshelfer und Facharbeiter
in Singen und Gottmadingen für die ALUminiumverarbeitung,  
Gießerei und Schmelzerei, Vollzeit in 3-Schicht.

Produktionsmitarbeiter und Maschinenbediener
in Eigeltingen und Radolfzell. Vollzeit in 3-Schicht, Erfahrung in  
den Bereichen Lebensmittel/ Pharma/Reinraum von Vorteil, gute 
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, Führerschein und PKW von 
Vorteil.

Produktionsmitarbeiter
in Stockach, Vollzeit in 3- und 4-Schicht, Bereitschaft zur Arbeit 
am Wochenende, gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift,  
Fahrservice ab Bahnhof Singen.

Lagermitarbeiter
in Radolfzell, Eigeltingen, Stockach und Singen
Vollzeit in 2- und 3-Schicht, Staplerschein von Vorteil, gute  
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH | Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstraße 7 | 78224 Singen
07731 / 4201-4 | Bewerbung.Bodensee-Baar@orizon.de
www.orizon.de

Bitte bewerben Sie sich bevorzugt per E-Mail,
Original-Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesendet.

Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
ernst: www.orizon.de/datenschutzvereinbarung

LANDRATSAMT KONSTANZ 
Benediktinerplatz 1 | 78467 -  

MEHR INFOS UNTER 
WWW.LRAKN.DE 

DER LANDKREIS KONSTANZ SUCHT  

Wir setzen uns für Chancengleichheit im Beruf ein und 
ermuntern Personen mit Migrationshintergrund, mit 
anerkannter Behinderung und Menschen in besonderen 
Lebenslagen sich zu bewerben. 

eine Pflegekraft (w/m/d) 

im Amt für Schulen und Bildung                                                  
Dienstort | Haldenwang-Schule in Singen 

MEHR INFOS UNTER 
www.LRAKN.de 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
11. Juni 2023 an das Landratsamt Konstanz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt: 

 

Leiter Drehen CNC-Fertigung (m/w/d) 
Qualitätstechniker (m/w/d) 
Lagerist (m/w/d) 
Drahterodierer Formenbau (m/w/d) 
Werkzeugmechaniker Formenbau (m/w/d) 
Sachbearbeiter Arbeitsvorbereitung (m/w/d) 
CNC-Dreher/-Fräser (m/w/d) 
Maschinenbediener CNC-Fertigung (m/w/d) 
Mitarbeiter Finishing (m/w/d) 
 

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf unserer 

Homepage unter www.engesser.de/karriere. 

 

Interesse? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung per E-Mail an 

hr@engesser.de. Bei Rückfragen steht Ihnen Astrid Speck unter der 

Telefonnummer 07704/9284-36 gerne zur Verfügung.  

 

ENGESSER GmbH  
Tuttlinger Straße 8 

78187 Geisingen 

www.engesser.de 

Das Unternehmen OTTINGER gehört zu den international
führenden Anbietern von Schnee-, Eis- und Sicherheitsketten.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

kaufm. Angestellten (m/w/d)

Lageristen (m/w/d)

Weitere Informationen zu unseren offenen Stellen
siehe www.ottinger.de/karriere

OTTINGER GmbH • Güterstr. 25 • D-78224 Singen • bewerbung@ottinger.de

SCHNEEKETTEN SNOW CHAINS
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Für unseren Fachbetrieb in Singen suchen wir 
per sofort oder nach Vereinbarung einen

gelernten Raumausstatter 
 (m/w/d) in Festanstellung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen 
zuverlässigen Raumausstatter mit abgeschlossener 

Berufsausbildung für folgende Aufgaben:
 

• Montage von Gardinendekorationen 
• Bodenbelagsarbeiten in den Bereichen Teppich-

boden, Parkett, Linoleum, PVC und Vinylbeläge 
• Montage von Sonnenschutzanlagen sowie        

Polsterarbeiten 
• abgeschlossene Ausbildung als Raumausstatter 

oder eine vergleichbare Ausbildung 
• Zuverlässigkeit und Arbeiten im Team.

Das Profil matcht nicht zu 100 % mit deinen Skills, aber 
du bist hochmotivierter Handwerker und hast die nötige 
Power für die Position? Dann überzeuge uns mit deiner 

Bewerbung und komme als Quereinsteiger in unser Team!

Deine aussagekräftige Bewerbung bitte per Mail an 
Frau Speichinger: info@speichinger.de

Speichinger Raumkultur Singen - Ihr Raumausstatter am Bodensee.
Schwarzwaldstraße 14 | 78224 Singen | www.speichinger.de

Ausgezeichnet mit dem HEIMTEX 
STAR 2023 für vorbildlichen 

Umbau und Renovierung

CTA/BTA chemisch/biologisch technischer Assistent (m/w/d)
Finanzbuchhalter (m/w/d)
Controller (m/w/d)
Ausbildung zum Industriekaufmann 2023 (m/w/d)

Wir sind ein inhabergeführtes, mittelständisches Unternehmen mit langjähriger Tradition. Unsere Produktions-
standorte befinden sich in D-Stockach sowie in PL-Koprzywnica. Das Unternehmen wird derzeit von Hans-Peter 
Dreher in der 3. Generation geleitet.
 

Zu unseren Produkten zählen Fruchtsäfte, Konzentrate und Pürees, die wir europaweit vertreiben. Eine neue 
Produktlinie auf pflanzlicher Basis „Plant based Products“ wird künftig unser Produktspektrum erweitern. 
Nachhaltig, innovativ und zukunftsorientiert arbeiten wir stets an neuen Lösungen.

Für unseren Standort in Stockach suchen wir ab sofort:

Fidel Dreher GmbH  Tel. 07771 / 93 24-0
Industriestr. 28   hr@dreher-group.com
78333 Stockach   www.dreher-group.com

Sind Sie interessiert? Eine detaillierte Stellenbeschreibung sowie unser Bewerber-Portal 
� nden Sie unter www.dreher-group.com oder einfach den QR-Code scannen.

Neue Produktlinie 

ab 2024
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Die Abteilung 

TIEFBAU 

der Stadtverwaltung sucht eine 

PROJEKTLEITUNG 
100%, unbefristet, ab sofort, m/w/d 

Den vollständigen Stellentext finden Sie auf unserer Homepage. 

Die Vergütung erfolgt, je nach Qualifikation, bis EG 9b TVöD. 

 

Unser digitales Stellenportal erreichen Sie über 
Radolfzell.de/stellenangebote 
oder durch Scannen des QR-Codes: 
 
   

Detaillierte Informationen zu dieser Position finden 

Sie auf www.radolfzell.de/stellenangebote 

Aufgaben:
• Annahme von Küchen- und 

Wohnmöbel sowie von 
Elektrogeräten und sämtlichem 
Küchen-Zubehör und deren 
sachgemäße Lagerung

• Versandvorbereitung und Beladen 
unserer Montagefahrzeuge

• Kommissionierung und 
Bestandsprüfung

• Qualitätskontrolle
• Instandhaltung der Lagerräume
• Direkte Zusammenarbeit mit unserer 

Serviceabteilung

Fühlen Sie sich angesprochen? 

Dann freuen wir uns auf Ihre 

Bewerbung (gerne per E-Mail).

Wir bieten:
• Festanstellung (100 %) in 

angenehmer Arbeitsatmosphäre
• Leistungsgerechtes Gehalt
• Gutes Betriebsklima
• Die Mitarbeit in einem 

erfolgreichen, modernen und 
innovativen Unternehmen, das 
stetig expandiert

• Kostenlose Bereitstellung von 
Arbeitskleidung

• Profitieren Sie von dem vielfältigen 
Angebot der kostengünstigen 
Hansefit-Mitgliedschaft

Anforderungen:
• Abgeschlossene Ausbildung oder Erfahrung 

als Lager- und Versandarbeiter
• Gute körperliche Konstitution
• Organisatorische Fähigkeiten und Sorgfalt
• Räumliches Vorstellungsvermögen
• Eigenständige, verantwortungsbewusste 

Arbeitsweise
• Führerschein der Klasse B
• EDV-Kenntnisse
• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Arbeitszeit Montag bis Freitag von 
06:00 Uhr bis 15:00 Uhr mit 1 Stunde Pause.

inpuncto Küchen GmbH
Christine Heizmann
Stockenweg 1  |  78244 Gottmadingen-Bietingen
info@inpunctokuechen.de

WIR SUCHEN

www.inpuncto-kuechen-moebel.de

FACHKRAFT FÜR 
LAGERLOGISTIK (M/W/D)

Für unser Team suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter im Kundenservice (m/w/d)
Sie möchten Teil unseres sympathischen Teams werden? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung. Zur vollständigen Stellenausschreibung gelangen 
Sie über unser Karriereportal www.stadtwerke-stockach.de/karriere.html.

online über unser Karriereportal oder per Post an die
Stadtwerke Stockach GmbH
Ablaßwiesen 8
78333 Stockach.

�

Für unsere Neurologische Gemeinschaftspraxis suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt auf Stundenbasis einen

Hausmeister (m/w/d)

zur Erledigung allgemein anfallender Hausmeistertätigkeiten.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Dr. Keppler gerne zur Verfügung.

 Zentrum für Neurologie / Psychiatrie / Neuroradiologie
 Freiheitstr. 23, 78224 Singen, Tel. 0 77 31 / 959 9226
 E-Mai: verwaltung@emsa-singen.de

�

Für unsere Vereinsgaststätte suchen wir in Vollzeit

eine/n Koch/Köchin (m/w/d)
Sie bringen mit:
– Berufserfahrung als Koch/Köchin
– Freude am Kochen deutscher Küche
   oder italienische Küche.
Senden Sie Ihre Bewerbung an:

info@svworblingen.de
oder Tel. 07731/29973, Fr. Ch. Manko

GEMEINDE

Bei der Gemeinde Moos ist zum 01.07.2023 die Stelle einer/s

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

in Vollzeit zu besetzen.

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage www.moos.de.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 12.06.2023 an die Gemeinde Moos, Bohlinger Str. 18, 
78345 Moos oder an info@moos.de.
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Amtliche Bekanntmachung

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben:  Neubau Beregnung
 Sportplatz Überlingen a. R.

Ort der Leistung: Jahnstr. 52, 78224 Singen
Leistung/Umfang: Sportplatzbauarbeiten
Angebotsfrist: 31. Mai 2023, 11:00 Uhr

Die Vergabeunterlagen sind erhältlich über das Vergabeportal 
DTVP (www.dtvp.de).

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im 
Internet unter: www.singen.de (Informieren > Rathaus > 
Ausschreibungen).  

  

Wir sehen hin und helfen.  
Weil das die Welt, in der wir  
leben wollen, zusammenhält. 
 

Was uns alle eint, ist das, was uns antreibt: unser Dienst 
am Menschen. Wir sind da für Menschen mit Behinde-
rung, Familien mit Kindern, Kranke, Alte, Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen sowie Menschen am 
Rande der Gesellschaft. Aus Liebe zum Nächsten. 
 

Wir suchen engagierte Kolleginnen und  
Kollegen (m/w/d) für unsere vielfältigen  
sozialen Dienste und Einrichtungen  
 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme - 
gerne auch als Quereinsteiger*in! 
 

Caritas Singen-Hegau · www.caritas-singen-hegau.de 
 

Jetzt bewerben!  
Wir freuen uns auf Sie! 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Bauvorhaben:  Ekkehard-Realschule
 Umnutzung Ganztagesbetrieb

Ort der Leistung: 78224 Singen (Htwl.), Ekkehardstr. 1
Leistung/Umfang: Elektroinstallationsarbeiten
Angebotsfrist: 09. Juni 2023, 10 Uhr

Die Vergabeunterlagen sind erhältlich über das Vergabeportal 
DTVP (www.dtvp.de).

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im 
Internet unter: www.singen.de (Informieren > Rathaus > 
Ausschreibungen).  

Zeitungsausträger/innen 
 ( m / w / d )

zur Unterstützung unseres Teams, 
als Urlaubsvertretung für Pfingsten

Das Plus für Ihren Geldbeutel 
– Wir zahlen 12 € / Stunde Mindestlohn –

Sie haben am Mittwoch Nachmittag Zeit, 
das WOCHENBLATT zu verteilen ?

Dann bewerben Sie sich jetzt hier bei uns !

Wir suchen Urlaubsvertretungen für 
die Pfingstferien, für folgende Orte :

Öhningen, Gailingen, Gottmadingen, Bietingen, 
Hilzingen, Tengen-Blumenfeld, Mühlhausen, Aach, 

Eigeltingen, Singen, Stockach, Zizenhausen, 
Wahlwies, Steißlingen, Radolfzell und Böhringen

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung unter:

vertrieb@wochenblatt.net

MitarbeiterIn
Sie haben eine steuerfachliche oder kaufmännische Ausbildung und idealer-
weise Erfahrung in der Arbeit mit Lohnabrechnungsprogrammen 

Wir bieten einen verantwortungsvollen und sicheren Arbeitsplatz mit hoher 

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung!
www.dd-singen.de

Urs Bruhn   
bruhn@dd-singen.de

geringfügig beschäftigt 
bis 520 Euro monatlich

www.solarcomplex.de

Wir stellen ein:
 

Weitere Infos:

Interesse an komplexen & 
interessanten Aufgaben in 
wachsendem Unternehmen, 
als Teil eines tollen 
Buchhaltungsteams?

Buchhalter (w/m/d)

www.solarcomplex.de

Wir stellen ein:
 

Weitere Infos:

für die Betreuung unserer 
Heizzentralen gesucht. 
Wir freuen uns sehr auf Sie.

Heizungs-
bauer (w/m/d)

WIR SUCHEN (M/W/D)  
IN RADOLFZELL:
• ASSISTENZ 

GESCHÄFTSLEITUNG
• LOGISTIKER
• SACHBEARBEITER  

RETOUREN
• PC-TECHNIKER
• ZOLLDEKLARANT

MITARBEITER 
GESUCHT!

COMSTERN.DE/JOBS  
TEL.: 07732 8906740

Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände

Sie sind freundlich, zuverlässig,
flexibel und verkaufen gerne?
Dann bewerben Sie sich unter:

www.wassmer-spargel-erdbeeren.de
oder Tel. 0 76 33/39 65

Anrufzeiten: Mo.–Fr. 9–17 Uhr, Sa. 10–16 Uhr
Fritz Waßmer 
Spargel- und Erdbeerkulturen

in Engen, Allensbach
und im Raum Konstanz 

ab sofort bis Juni in
Voll-/Teilzeit gesucht.

www.solarcomplex.de

Wir stellen ein:
 

Weitere Infos:

Sie sind Elektriker und 
kennen sich idealerweise 
schon mit PV Dach- oder 
Freilandanlagen aus, dann 
kommen Sie zu uns, wir 
freuen uns sehr auf Sie.

Elektriker  
(w/m/d)

LANDRATSAMT KONSTANZ 
Benediktinerplatz 1 | 78467 -  

MEHR INFOS UNTER 
WWW.LRAKN.DE 

DER LANDKREIS KONSTANZ SUCHT  

Wir setzen uns für Chancengleichheit im Beruf ein und 
ermuntern Personen mit Migrationshintergrund, mit 
anerkannter Behinderung und Menschen in besonderen 
Lebenslagen sich zu bewerben. 

eine Hauswirtschaftskraft (w/m/d) 

im Amt für Schulen und Bildung                                                  
Dienstort | Haldenwang-Schule in Singen 

MEHR INFOS UNTER 
www.LRAKN.de 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
11. Juni 2023 an das Landratsamt Konstanz. 

Französisches Restaurant

Wir suchen eine freundliche

Bedienung (m/w/d) 
eine Thekenkraft (m/w/d) 

einen Koch (m/w/d)
eine Küchenhilfe (m/w/d) 

in Voll- und Teilzeit.
Tel. 01  77/ 8  95  26  13 oder

0  77  31/ 78  94  00
August-Ruf-Straße 5 a,

Singen

 

Die Abteilung  

TIEFBAU 

der Stadtverwaltung sucht einen/eine 

Mitarbeiter*in für die 

PLANUNG UND SACHBEARBEI-
UT NG IM STRASSENWESEN 

in Voll- oder Teilzeit, zunächst befristet bis zum 31.12.2024, ab 

sofort, m/w/d 

Den vollständigen Stellentext finden Sie auf unserer Homepage.  

Die Vergütung erfolgt, je nach Qualifikation, bis EG 11 TVöD. 

 

Unser digitales Stellenportal erreichen Sie über 
Radolfzell.de/stellenangebote 
oder durch Scannen des QR-Codes: 
 
   

Detaillierte Informationen zu dieser Position finden 

Sie auf www.radolfzell.de/stellenangebote  

Wir sind ein erfolgreiches,
mittelständisches Unternehmen im
Bereich der Entsorgungswirtschaft.
Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir einen

Kraftfahrer (m/w/d)
und

Baggerfahrer
mit Brennkenntnissen

Sie arbeiten Vollzeit, z. T. samstags
und haben idealerweise Berufser-
fahrung. Wir bieten eine leistungs-
gerechte Vergütung, einen
unbefristeten Arbeitsvertrag.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre
vollständigen Bewerbungs-
unterlagen an:

DILSE
Rohstoffhandel GmbH
Zum Umschlagbahnhof 10
78224 Singen, Tel. 07731/63121
E-Mail: info@dilse.de

Wir suchen

Gebäudereiniger 
(m/w/d)

ab sofort, in Singen,
gelernt oder ungelernt,

für Gebäudereinigung in Vollzeit 
oder Teilzeit und

Unterhaltsreinigung in
Teilzeit oder auf 520,– €-Basis.

Clean Solution Schelenz
Tel. 0176 38  88  74  14

www.solarcomplex.de

Wir stellen ein:
 

Weitere Infos:

Sie haben eine Ausbildung 
zur Bürokauffrau und/oder 
Organisationstalent. Wir 
brauchen Hilfe in unserer 
PV-Abteilung.

Organisations-
talent (w/m/d)

www.solarcomplex.de

Wir stellen ein:
 

Weitere Infos:

Für die Belieferung 
unserer Baustellen suchen 
wir einen handwerklich 
begabten Fahrer mit 
Anhängerführerschein.

Fahrer (w/m/d)

Wir suchen eine
Büroreinigungskraft

für ca. 3 Std./Woche in
Gottmadingen.
Bei Interesse

Tel. 07731 / 9760520 (9 – 13 Uhr)
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Immer
ein guter

Werbepartner !

Der Blick über die Grenze

Systempartner:

Projekt1_Layout 1  03.02.22

Einlösbar in über 60 

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH 
78224 Singen | Im Gambrinus 2

(Die Ausgabestelle für den Geschenkscheck 

Mo - Fr 10-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr

Facharzt für Innere Medizin
Dr. med. Jörg Axmann
Berliner Str. 4 · 78224 Singen

Urlaub vom
30.05. – 09.06.23

Vertretung:
Dr. Göthling/Dr. Graf bis 02.06.
Dr. Kloos bis 02.06.
Dr. B. Oexle bis 02.06.
Dr. Kamphans bis 06.06.
Dr. Zachmann bis 07.06.
Dr. C. Oexle bis 09.06.
Dr. Kromrey bis 09.06.
Dr. Cologna 05.06. – 09.06.

Praxis Dr. Kählert
Worblinger Str. 26, 78224 Singen

Tel. 07731/93260
Praxis wegen Urlaub vom 30.05. 

bis 09.06.2023 geschlossen.
Unsere Vertretungen:
30.05. – 02.06.2023

Fr. Dr. Kloos, Tel. 9 34 20
Hr. Dr. B. Oexle, Tel. 623 45

30.05. – 06.06.2023
Hr. Dr. Kamphans, Tel. 6 35 59

30.05. – 07.06.2023
Hr. Dr. Chr. Oexle, Tel. 9 31 80

30.05. – 09.06.2023
Hr. Dr. Waldschütz, Tel. 8 76 60
Dres. Graf/Göthling, Tel. 6 28 68

Hr. Dr. Kromrey, Tel. 6 66 68
Fr. Dr. Förg, Tel. 6 50 31

05.06. – 09.06.2023
Dres. Cologna/Haj, Tel. 4 20 94

Ärztlicher Notfalldienst, Tel. 116 117
Ab Montag, 12.06.2023

ist die Praxis wieder geöffnet !

1Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig für die wir als 
ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasing-Vertrags nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot gilt nur für Kunden, die zum 
Zeitpunk der Bestellung bereits sechs Monate als Gewerbetreibender (ohne gültigen Konzern-Großkunden-
vertrag bzw. die in keinem gültigen Großkundenvertrag bestellberechtigt sind), selbstständiger Freiberufler, 
selbständiger Land- und Forstwirt oder Genossenschaft aktiv sind. Bei der vom Kunden ausgeführten Tätig-
keit muss es sich um seine Haupteinnahmequelle handeln. Alle Werte zzgl. der jeweiligen Umsatzsteuer.
Überführungspauschale und Zulassungskosten berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Angebot gültig
solange der Vorrat reicht. Bei vorheriger Erreichung der Stückzahl kann die Aktion vorzeitig beendet werden.
Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Änderungen vorbehalten. Nähere Informationen
erhalten Sie bei uns.

Tiguan R 2,0 l TSI OPF 4MOTION  
235 kW (320 PS)
7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
 
Effizienz Daten nach WLTP: Kraftstoffverbrauch (kombiniert)  
9,5 l/100 km, innerstädtisch (langsam) 13,3 l/100 km; Stadtrand 
(mittel) 9,3 l/100 km; Landstraße (schnell) 8,0 l/100 km; Auto-
bahn (sehr schnell) 9,3 l/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 
214 g/km, Emissionsklasse EURO 6 AP
 
Ausstattung: Mittelarmlehne vorn, Multifunktions-Sportlenkrad 
in Leder beheizbar, Top-Komfortsitze vorn, Vordersitze beheiz-
bar, Automatische Distanzregelung ACC „stop & go“ mit  
Geschwindigkeitsbegrenzer, Einparkhilfe - Warnsignale bei 
Hindernissen im Front- und Heckbereich, Fahrassistent „Travel 
Assist“ und Spurhalteassistent „Lane Assist“, Notbremsassistent 
„Front Assist“, Digitaler Radioempfang DAB+, Telefonschnitt- 
stelle, Digital Cockpit Pro mehrfarbig, Klimaanlage „Air Care  
Climatronic“, Außenspiegel elektrisch einstell- und beheizbar,  
Dynamischer Fernlichtassistent „Dynamic Light Assist“,  
4 Leichtmetallräder „Misano“ 8,5 J x 20, Adaptive Fahrwerks-
regelung DCC inkl. Fahrprofilauswahl u. v. m.
 
Fahrzeugpreis: 55.932,77 €
zzgl. Überfrührungskosten

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Laufzeit: 24 Monate
 
24 mtl. Leasingraten à  299,00 €1

Für Gewerbetreibende
Tiguan R 2,0l TSI 
monatl. Rate € 299,–1

Von Null auf Freiheit.
Der Tiguan R 

www.grafhardenberg.de

Stockholzstr. 17 | 78224 Singen
Tel. 07731/8301-0 

Ihr Volkswagen Partner

Volkswagen Zentrum Singen
Ihr Volkswagen Partner

Gohm + Graf Hardenberg GmbH
Max-Stromeyer-Str. 122 | 78467 Konstanz
Tel. 07531/5816-0 |     07531/5816-0

20% - 70% REDUZIERT

ALLE SCHUHE

EINE 
RUNDE 
JUBELPREISE 
FÜR ALLE!

Jubiläumsverkauf vom 17.05. - 10.06.2023

WIR FEIERN
95 JAHRE SCHUHHAUS 
STEMMER-KNEER

Scheffelstr. 18
78224 Singen

Mo - Fr  10 - 18 Uhr
Sa 10 - 17 Uhr

www.stemmer-kneer.de

78054 VS-Schwenningen, Keplerstraße 10
Telefon 0 77 20/3 31 32
www.kleider-mueller.de www.facebook.de/KleiderMueller
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 09.00–19.00 Uhr, Sa. 09.00–17.00 Uhr

ANZÜGE
zum Abiball
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Die deutsche Industrie be-
hauptet sich im internationa-
len Wettbewerb mit Präzision 
und Qualität. Diese Präzision 
spielt in den unterschiedlichs-
ten Branchen eine große Rolle 
und wird im Prozess an ver-
schiedenen Stellen mit Prüf- 
und Messmitteln sichergestellt. 
Das Kalibrierlabor Korherr in 
Volkertshausen unterstützt sei-
ne Kunden seit 27 Jahren im 
Prüfmittelmanagement: von 
KFZ-Werkstätten, über Auto-
mobilzulieferer, Arzneimittel-
hersteller bis hin zu Luft- und 
Raumfahrtunternehmen.

Die Arbeit 
Das von der DAkkS akkre-
ditierte Kalibrierlabor ist ein 
wichtiger Kalibrierdienstleister 
für unterschiedlichste Bran-
chen. Bei der KFZ-Werkstatt ist 
die Arbeit des Kalibrierlabors 
gut nachvollziehbar. Nehmen 
wir an, wir lassen unsere Räder 
wechseln. Der Monteur benö-
tigt einen Drehmomentschlüs-
sel, um die Räder sicher am 
Auto zu befestigen. Dafür stellt 
er den Drehmomentschlüssel 
auf das vom Hersteller ange-
gebenen Drehmoment ein. Das 
Kalibrierlabor überprüft mit 
höchstgenauen Messwertauf-
nehmern, ob das Drehmoment 
das eingestellt wird der Realität 
entspricht. Der Kunde bekommt 
durch den Kalibrierschein eine 

Auskunft darüber, welche Ab-
weichung sein Messmittel 
aufweist. Vom Messschieber, 
Kraftmessgeräten bis hin zu 
Manometern und Gewindeleh-
ren bietet das Labor so ziemlich 
alles an Kalibrierungen an.

Die nächste Übernahme
steht an
Eine weitere Übernahme fin-
det nun im Sommer 2023 statt. 
Das Kalibrierlabor von Siegbert 
Kreutter in Talheim nähe Tu-
ningen wird mit samt Kunden 
und Equipment übernommen. 
Der Standort wird nach Vol-
kertshausen verlegt. Was treibt 
den Jungunternehmer an? „In 
unserer Branche spielt Kunden-
zufriedenheit eine große Rolle. 
Mit der Übernahme des Weite-
ren Kalibrierlabors können wir 

unseren Radius erweitern und 
mehr Kunden im Prüfmittelma-
nagement unterstützen. Ich pro-
fitiere von der Zusammenarbeit 
mit solch erfahrenen Unterneh-
mern. Umgekehrt habe ich viele 
Abwicklungsprozesse digitali-
siert.“ erklärt Geschäftsführer 
Simon Korherr. Simon Korherr 
kann sich mit dem Vorwurf an 
seine Generation in Sachen 
Work-Life-Balance nicht iden-
tifizieren. Er gibt gerne Gas und 
hat im Unternehmerleben seine 
Berufung gefunden. Wer sich 
von der Qualität und der Leis-
tungsvielfalt des Kalibrierla-
bors selbst überzeugen möchte, 
kann einen Blick auf die Home-
page www.kalibrierlabor-kor-
herr.de werfen. 

Text ©: Simon Korherr

Kalibrierlabor Korherr aus Volkertshausen PR-News (Anzeige) 

Jungunternehmer Simon Korherr mit 
Kalibrierlabor auf Expansionskurs  

Die beiden »alten Hasen« dicht an Simon Korherr‘s Seite zur Unter-
stützung Siegbert Kreutter, Simon Korherr, Hans-Jürgen Stauch.

Foto: © Seliger Brands

Die Gewalttaten im Netz unterteilt 
Moore grob in zwei „Phänomene“: 
Taten im nahen sozialen Bereich 
oder solche im öffentlich sozialen 
Raum. Der nahe soziale Bereich 
schließt dabei beispielsweise Cy-
bermobbing und das ungewollte 
Verbreiten von intimen Bildern 
ein, die Täter sind hier meist be-
kannt. Im öffentlich sozialen 
Raum sind etwa Hasskommentare 
oder das Cybergrooming bekann-
te Beispiele, wo die „vermeintliche 
Anonymität“ eine besonders gro-
ße Rolle spiele, so Moore. 

Fehlendes Bewusstsein

Auch ohne Zahlen steht für Cor-
delia Moore fest, dass sich die 
Vorfälle im digitalen Raum deut-
lich mehren. Schon durch die 
Häufigkeit seien viele Jugendliche 
der Auffassung, dass beispiels-
weise Hass im Netz und Dickpics 
einfach beim Digitalen dazuge-
hören. Den Betroffenen sei oft 
nicht bewusst, dass sie sich bereits 
frühzeitig Hilfe suchen und eine 
Anzeige erstatten könnten. Einen 
expliziten Blick wirft Cordelia 
Moore auch auf Cybermobbing. 
Wenn hier etwa private Bilder in 
Umlauf kommen, verbreiten sich 
diese rasend schnell.  Gerade bei 
intimen Inhalten würde hier nicht 
über Probleme gesprochen. 
Dabei sei Sexting zu betreiben 
oder Nudes anzufertigen, an 
sich eher in einer Grauzone ein-

zuordnen, solange es freiwillig 
geschieht. Die Straftat sieht Cor-
delia Moore im Fall einer Sextor-
tion bei den Tätern und der un-
erwünschten Weiterverbreitung: 
„Das Einverständnis, gilt für den 
einen Empfänger. Nicht für die 30 
weiteren, falls es weitergeschickt 
wird!“ Hier macht sich jeder Emp-
fänger, wie auch bei Darstellun-
gen sexualisierter Gewalt gegen 
Kinder und Jugendliche allge-
mein, potenziell strafbar.

Qualifikationen 
„aufstocken“

Für damit konfrontierte Fachper-
sonen sei besonders wichtig, das 
Digitale differenziert zu betrach-
ten, findet Moore. Entscheidend 
sei es, den Jugendlichen beizu-
bringen, die Vorteile für sich zu 
nutzen, sowie mit den nachteili-
gen Aspekten und deren Folgen 
umzugehen. Bereits vorhandene 
Qualifikationen seien durchaus 
gut anwendbar, nur technische 
und rechtliche Aspekte müsse 
man teils „aufstocken“. Werde es 
hier allerdings zu komplex, rät sie 
zur Unterstützung und Vernet-
zung untereinander, auch generell 
sollte immer mit einer Beratungs-
stelle gearbeitet werden, etwa um 
Beweise rechtssicher festzuhalten. 
Im zweiten Teil der Veranstaltung 
teilte Anna Wegscheider, Juristin 
von HateAid, ihr Fachwissen. Als 
erste bundesweite Beratungsstel-

le für Betroffene digitaler Gewalt 
habe man dort seit der Gründung 
2018 etwa 2.000 Fälle betreut. 
Neben Tipps zu präventiven Maß-
nahmen werden hier auch Be-
troffene begleitet und Zivilklagen 
unter Umständen finanziell unter-
stützt. In der dauerhaften Deak-
tivierung des Social Media-Profil 
sieht sie keine Lösung. Schon jetzt 
traue sich etwa jede zweite Per-
son nicht, ihre Meinung online zu 
teilen, aus Angst, angegriffen zu 
werden. Besonders wichtig für die 
Strafverfolgung ist in jedem Fall 
das Erstellen von rechtssicheren 
Screenshots, für die HateAid einen 
Leitfaden mit den notwendigen 
Inhalten zusammengestellt habe. 

Löschen,  
Anzeige, Klage

Neben einer Anzeige oder Klage 
bestehe für Betroffene auch die 
Möglichkeit, den verletzenden 
Beitrag löschen zu lassen. Mit der 
Online-Wache gebe es inzwischen 
eine komfortable Möglichkeit, in 
wenigen Minuten eine Anzeige 
zu stellen. Gerade die Wichtigkeit 
von Anzeigen betont Anna Weg-
scheider, denn noch immer gebe es 
einen enormen Bereich, der nicht 
angezeigt werde. Diese können 
auf die potenziellen Täter noch 
zusätzlich abschreckend wirken, 
auch würde die Kriminalstatistik 
dann das Geschehen umfänglicher 
abbilden. Als Ansprechpartner für 

ihre Kinder sollten auch die Eltern 
eine zentrale Rolle spielen. Eltern 
müssten laut Anna Wegscheider 
ein Bewusstsein bekommen, was 
die Jugendlichen beschäftigt und 
sich damit mit ihnen gemeinsam 
auseinandersetzen. Die Haltung 
„Du kannst mit allem, auch damit, 
zu mir kommen“ kann bewirken, 
dass das Thema weniger scham-
behaftet ist.

Schutzkonzepte

Um Extremfällen der digitalisier-
ten Gewalt vorzubeugen, arbeiten 
immer mehr Einrichtungen an 
Schutzkonzepten, so auch Mariet-
ta Schons als Abteilungsleiterin 
der Schulsozialarbeit in Singen. 
Dabei habe sie das Thema an 
den Schulen förmlich „überrollt“. 
Seit September 2022 arbeite man 
an einem Leitfaden für die vier 
Bereiche der Einzelfallhilfe, der 
Arbeit in den Klassen, der Kon-
flikthilfe und dem Kinderschutz. 
In allen diesen Bereichen müsse 
auch die digitalisierte Gewalt be-
rücksichtigt werden. Bestandteile 
des Schutzkonzepts sind bei-
spielsweise ein Leitbild oder inter-
venierende Maßnahmen, in der 
man die Betroffenen, die Klasse 
und Eltern beteilige. Das Konzept 
müsse immer anpassbar bleiben. 
Vom Schulamt brauche es zudem 
ein Verantwortungskonzept mit 
Schulungen der Lehrer.
 Anja Kurz und Tobias Lange

Fortsetzung von der Titelseite

Der dunkle Fleck der digitalisierten Gewalt

Während eines Seminars, das 
durch den Verband für Bildung 
und Erziehung Konstanz-Tutt-
lingen organisiert wurde, kam 
das WOCHENBLATT zum Thema 
digitalisierte Gewalt mit Pädago-
gInnen ins Gespräch:
Etwa 50 pädagogische Fach-
kräfte interessierten sich für das 
Seminar „Wenn Eltern und Kin-
der schwierig werden“, das ihnen 
Werkzeuge und neue Ideen für 
den Umgang mit den Schüler-
Innen und Eltern an die Hand 
gab. Referent war der Krisen- 
und Konfliktpädagoge Raphael 
Kirsch, der etwa 15 Jahre Erfah-
rung in der Kinder- und Jugend-
psychologie vorweisen kann. Er 
berichtete, dass er oft Diagnosen 
begegnet sei, die auf den ersten 
Blick klar waren. „Nach ein we-
nig Beziehungsarbeit stellte sich 
dann oft heraus, dass dahinter 
ein ganz anderer Kontext lag.“
Das gelte gleichermaßen auch 
für Auffälligkeiten im Umgang 
mit digitalen Medien. Hier be-

stätigt er den Eindruck, dass die 
Fallzahlen an digitaler Gewalt 
unter Kindern und Jugendlichen 
steigen. Seiner Ansicht nach, 
liege die große Chance für Pä-
dagogInnen und Eltern darin, zu 
überlegen, wo Medien sinnvoll 
seien. „Gerade hier ist es wichtig 
zu begleiten, statt zu verbieten“, 
unterstreicht er.

  Eltern müssen  
 unterstützen

Dem stimmt auch Michael Wer-
nersbach, Schulleiter der Ge-
meinschaftsschule Eigeltingen, 
zu. Seiner Ansicht nach begin-
nen die Probleme zu dem Zeit-
punkt, an dem die Kinder Han-
dys und Ähnliches selbständig in 
die Hand gedrückt bekommen. 
„Das fängt schon in der zweiten 
oder dritten Klasse an.“ Dabei kä-
men sie mit Dingen in Kontakt, 
auf die sie nicht oder nicht aus-
reichend vorbereitet wurden, der 

Umgang würde also erst dann 
gelernt, wenn der Konflikt da ist. 
Das könnten Betreuungseinrich-
tungen und Schulen allerdings 
ohne die Unterstützung von 
Eltern kaum auffangen. Auch 
wenn die digitalisierte Gewalt 
außerhalb der Schule entstehe, 
würde sie dort auftauchen. 
Die Menge der Zwischenfälle 
können er, wie auch seine Kolle-
ginnen, Katja Fox, Schulleiterin 
der Realschule in Donaueschin-
gen und Dana Aurhammer, 
Beratungslehrerin der Gemein-
schaftsschule Steißlingen, nur 
schwer einschätzen. „Wahr-
scheinlich passiert täglich etwas 
im Hintergrund“, vermutet Aur-
hammer. Als besonders extrem 
empfindet Katja Fox in diesem 
Bereich die Klassenstufen sechs 
bis acht, bis zum Abschluss wür-
de dann wiederum viel Aufklä-
rungsarbeit betrieben. Bei den 
meisten Fällen handelt sich um 
Mobbingvorkommen, wenn etwa 
Bilder erstellt werden. Aber auch 
Gewaltdarstellungen und porno-
grafisches Material tauche immer 
wieder auf. Wenn in Extremfäl-
len die Polizei eingeschaltet und 
Handys abgenommen werden, 
stoße man oft auf Widerstand 
der Eltern, mit Verweis auf die 
Persönlichkeitsrechte des Kindes. 
Als Ansprechpartner nennen die 
LehrerInnen die Präventionsbe-
auftragte der Polizei Konstanz, 
Victoria Alberti, sowie die Schul-
sozialarbeit und Beratungslehre-
rInnen.  Anja Kurz

Gottmadingen/Kreis Konstanz

Schulen stark betroffen

Krisen- und Konfliktpädagoge, Raphael Kirsch beim Seminar in der 
Eichendorff Realschule swb-Bild: Anja Kurz

Hilfetelefon Gewalt 
gegen Frauen: 
08000 116 016 

 
Nummer gegen Kummer: 

116-111  
 

pro familia Singen: 
Feuerwehrstraße 1, 78224 

Singen; 07731 61120 
 

Vertrauensstelle bei 
sexuellem Missbrauch:  

Max-Stromeyer-Straße 172, 
78467 Konstanz 

 
Online-Beratung
für Jugendliche: 

juuuport.de 
 

Rechtliche Einschätzung,
Anleitungen: 
hateaid.org 

 
Dickpics anzeigen: 
dickstinction.com 

 
Betroffeneninitiative: 

annanackt.com 
 

Beratung für
zur Tat Neigende: 

pfunzkerle.org 

Beispiele für 
Fachstellen:

Cybergrooming 
Ein gezieltes Ansprechen von 

Minderjährigen über das Internet, 
mit dem Ziel, auf die Dauer eine 
sexuelle Beziehung aufzubauen.

 
Cybermobbing 

Regelmäßige Beleidigungen,  
Belästigungen und ähnliches 
über das Internet oder Handy. 

 
Dickpic 

Ein in der Regel ungebetenes Bild 
des männlichen Geschlechtsteils.

 
Hasskommentar 

Ein Kommentar gegen eine Person 
oder Gruppe mit beleidigendem 
oder diskriminierendem Inhalt.

Nudes 
Nacktbilder. 

 
Sexting 

Versenden von erotischen Nach-
richten, Bildern oder Videos 

über das Handy. 
 

Sextortion 
Eine Erpressung, bei der damit 
gedroht wird, Nacktfotos oder 

Videos des Opfers zu  
veröffentlichen. 

(Bildbasierte) 
Sexualisierte Gewalt

Eine Handlung mit einem un-
erwünschten sexuellen Inhalt, wie 
beispielsweise Vergewaltigungen, 
das Versenden von Nacktbildern 

oder sexuelle Anspielungen.

Definitionen 
einiger Begriffe:
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Es hat lange gedauert, 
bis man es im Landkreis 
Konstanz umsetzen 
konnte. Nun fiel beim 
Deutschen Roten Kreuz 
in Radolfzell der Start-
schuss für den Über-
gang von analoger zu 
digitaler Alarmierung.

von Philipp Findling

„Dieses Thema beschäftigt 
uns seit vielen Jahren. Daher 
haben wir 2017 Projektgrup-
pen geschaffen, um hierfür 
bestimmte Strukturen und 
Grundlagen zu erarbeiten“, er-
läuterte Thomas Buser, Leiter 
des Amtes für Baurecht und 
Umwelt beim Landratsamt 
Konstanz, in dem auch das für 
dieses Projekt wichtige Referat 
für Brand- und Katastrophen-
schutz integriert ist. Es sei ihm 
zufolge ein Meilenstein für 
den lokalen Rettungsdienst 
und die Feuerwehr, der an die-
sem Tag Wirklichkeit werde.

Drei Ausschreibungen  
notwendig

Der Weg zur Projektvergabe 
war Buser zufolge ein steini-
ger: „Wir hatten europaweite 
Ausschreibungen und muss-
ten insgesamt drei Verfahren 
durchlaufen.“ Hierbei muss-
te man sich einem Urteil des 

Oberlandesgerichtes Karlsruhe 
beugen, nachdem ein Bieter 
Schritte gegen das Losverfah-
ren eingelegt hatte. „Bei der 
dritten Ausschreibung ent-
schieden wir uns, vier Lose 
unter objektiven Bewertungs-
kriterien zu vergeben.“ Auf all 
diese hat sich das Singener 
Unternehmen Meder Comm-
Tech mit Erfolg beworben.
Vor dem sogenannten „Work-
Betrieb“ musste man nach 
intensiver und erfolgreicher 
Fachplanung durch die Fir-
ma IDH Consult sowie der 

Unterstützung von Sven Jet-
ter, Projektleiter vom Meder 
CommTech zunächst in den 
Probebetrieb gehen. 
Hierfür hat sich dankens-
werterweise die Freiwillige 
Feuerwehr Singen mit Kom-
mandant Mario Dutzi bereit 
erklärt, was seiner Auffas-
sung nach ein voller Erfolg 
war: „Insgesamt hatten wir 
in diesem Betriebsmodus 140 
Alarmierungen sowie drei bis 
vier Großeinsätze, bei denen 
sich herausgestellt hat, dass 
das Netz einwandfrei funk-

tioniert.“ Die Umstellung sei 
jedoch noch nicht ganz abge-
schlossen: „Hierfür muss die 
Alarm- und Ausrückeordnung 
(AAO) neu umgebaut wer-
den sowie eine schrittweise 
Umstellung erfolgen, was im 
Landkreis bisher erst in Sin-
gen, Rielasingen-Worblingen, 
Steißlingen, Volkertshausen 
und Hilzingen der Fall ist.“ In 
den kommenden Wochen und 
Monaten sollen dann die rest-
lichen Leitstellen mit den je-
weiligen Stadtteilen im Land-
kreis folgen. 

Schnellere Bereitschaft 
der Einsatzkräfte

Das Projekt, welches Kosten 
von insgesamt 1,3 Millionen 
Euro mit sich brachte und vom 
Land Baden-Württemberg mit 
170.500 Euro gefördert wurde, 
bringt laut Philipp Karrer, der 
bei der Integrierten Leitstel-
le des Landkreis Konstanz in 
Radolfzell unter anderem für 
die Systemverwaltung und 
Datenpflege zuständig ist, ei-

nen weiteren Vorteil mit: „Wir 
können einzelne Einsatzkräfte 
durch diese Umstellung bereits 
im Notruf andere Einsatzstel-
len im Fahrzeug alarmieren, 
was jedem somit enorm viel 
Zeit einspart.“ 
Zudem spielt für Timo Kette-
rer vom Referat für Brand- 
und Katastrophenschutz auch 
die Frequenz eine wichtige 
Rolle: „Durch die neue Tech-
nik wie unter anderem einen 
Spectrum Analyzer benötigen 
wir je nach Textlänge 12 Se-
kunden für eine und vierzehn 
Sekunden für mehrere Alar-
mierungen, was somit eine 
schnellere Bereitschaft der 
Einsatzkräfte ermöglicht.“ 

Störungsfreie Technik

„Die digitale Alarmierung 
stellt den BOS-Einheiten wie 
Rettungsdienste und Feuer-
wehren eine robuste und stö-
rungsfreie Technik für alle 
Einsatzkräfte bereit“, ergänzt 
Thomas Buser.
„Es ist gut, dass man bei 
der ganzen Sache an einem 
Strang gezogen hat, hierfür 
lobe ich die gute Zusammen-
arbeit mit dem Landkreis und 
den beteiligten Unternehmen 
und Leitstellen“, sagte Kreis-
brandmeister Andreas Egger. 
Man könne nun das Projekt 
endlich abschließen und einen 
weiteren wichtigen Schritt in 
die Zukunft gehen.

Landkreis Konstanz

Ein Meilenstein für alle Wehren und Rettungsdienste

Sven Jetter (Meder CommTech), Mario Dutzi (FFW Singen), Timo Ketterer (Referat für Brand- und Katastrophenschutz), Jens Jurkschat 
(Feuerwehr Konstanz), Kreisbrandmeister Andreas Egger, Andreas Bärlin (IDH Consult), Philipp Karrer und Jörg Schnetzler (vorne/beide 
Integrierte Leitstelle LK Konstanz) gaben den Startschuss für die digitale Alarmierung. swb-Bild: Philipp Findling

Wie hat sich der Maler Otto Dix 
in der Zeit des Nationalsozialis-
mus verhalten? Hat er sich den 
Vorstellungen der Machthaber 
angepasst oder blieb er sich 
treu? Von beidem etwas meint 
die Kunstwissenschaftlerin Dr. 
Ina Jessen, die sich intensiv mit 
dem Kunstschaffenden ausein-
andergesetzt und ihre Argu-
mente auf Einladung des För-
dervereins Museum Haus Dix 
Hemmenhofen und des Kunst-
museums Singen im Singener 
Rathaus vorgetragen hat.

Wechsel zur  
Landschaftsmalerei

Bei oberflächlicher Betrach-
tung zeige sich ein künstleri-
scher Umbruch zwischen den 
Werken, die vor 1933 entstan-
den sind, und jenen, die Dix 
nach der Machtübernahme der 
Nationalsozialisten geschaffen 
hat. So stellen Werke aus der 
Zeit der Weimarer Republik 
(1918 bis 1933) kriegskritische 
Szenen oder Szenen aus dem 
Rotlichtmilieu dar, die gesell-
schaftliche Missstände aufzeig-
ten. Diese seien zwar auch vor 
1933 nicht immer unumstritten 
gewesen - so habe es in den 
1920er-Jahren einen Gerichts-
prozess um das Werk 'Mädchen 
im Spiegel' gegeben - gerieten 

aber nach der „Machtergrei-
fung“ endgültig in Verruf.
Die Kunstwissenschaftlerin 
zitierte dazu den NS-Politi-
ker Manfred von Killinger, der 
1933 in einem Brief an Dix von 
Bildern schreibt, „die das sittli-
che Gefühl aufs Schwerste ver-
letzen“ und „die geeignet sind, 
den Wehrwillen zu beeinträch-
tigen“. Dix wurde von seinem 
Lehrstuhl in Dresden entlassen 

und „als Kunstbolschewik“ dis-
kreditiert, erläuterte Jessen.
Ab 1933 veränderten sich die 
Motive in Dix' Werken, wie 
die Kunsthistorikerin klar dar-
stellte. Es mehrten sich Por-
träts, christliche Motive und 
Landschaften, die den Kunst-
geschmack der NS-Ideologie 
widerspiegelten. Zudem wurde 
er Mitglied der Reichskultur-
kammer, was laut Ina Jessen 

einen Antrag des Künstlers er-
fordert habe.
Eine vollständige Abkehr von 
der Gesellschaftskritik sieht die 
Kunstwissenschaftlerin den-
noch nicht. Dix' Landschaften 
zeigen Düsternis, Unwetter und 
zersplitterte Bäume und hätten 
eine „morbide Konnotation“. So 
habe das Werk 'Judenfriedhof 
in Randegg im Winter mit Hof-
fenstoffel' aus dem Jahr 1935 

einen kritischen Ton. „Das Ge-
mälde ist als Kommentar gegen 
die verheerende Politik zu de-
kodieren.“
Als ein weiteres Beispiel führ-
te sie das 1940 entstandene 
Werk 'Aufbrechendes Eis' an, 
das den von einem Regenbo-
gen erleuchteten Schweizer Ort 
Steckborn zeigt, welcher ge-
genüber Dix' damaliger Heimat 
Hemmenhofen liegt und auf 

dem Bild „hoffnungsvoll er-
scheint“. Den Betrachter trennt 
allerdings der von Eis bedeckte 
Untersee von diesem Ort. Das 
zerbrochene Eis repräsentiere 
einen versperrten Ausweg. Ge-
witterwolken „zeigen die ge-
genwärtige Naturkatastrophe, 
wobei 'Natur' in Klammern zu 
setzen ist“.

Eine künstlerische  
Gratwanderung

Otto Dix drückte demnach auch 
nach 1933 Kritik an Gesell-
schaft und Politik aus. „Er war 
kritisch. Das liest sich in den 
Briefen, das liest sich aber auch 
in den Bildern“, schlussfolgerte 
Ina Jessen. Dabei habe er sich 
aber fortlaufend geschützt. Ei-
nerseits war Dix Mitglied der 
Reichskulturkammer, anderer-
seits waren seine Werke „ent-
artete Kunst“. 
Er durfte malen und konnte 
sich einen kleinen Absatzmarkt 
mit Auftragsarbeiten halten, 
beispielsweise mit dem Auf-
trag einer Gebirgslandschaft 
für das Heeresbauamt Magde-
burg in 1937. Ausstellen durfte 
er aber nicht. „Wir müssen uns 
davon lösen, in Kategorien von 
Schwarz und Weiß zu denken“, 
so das abschließende Fazit der 
Referentin.  Tobias Lange

Singen

Otto Dix: Ein Maler zwischen Schwarz und Weiß

Die Kunstwissenschaftlerin Ina Jessen (links) hat sich ausgiebig mit dem Künstler Otto Dix auseinandergesetzt. Im Bild rechts ist der 
Künstler selbst im Jahr 1933 zu sehen.  swb-Bild: (links) Tobias Lange; (rechts) Archiv/Franz Fiedler/Herbert Boswank
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Jedes Frühjahr flattern sie in die
Briefkästen: Die bunten Prospekte
mit Angeboten über Wintergärten,
Terrassendächer, Markisen und Son-
nensegel. Wer es im Sommer draußen
gemütlich haben möchte, sollte sich
jetzt beraten lassen. Bevor der Jah-
resurlaub erneut ausfällt,  überlegen
viele Hausbesitzer und Mieter den ei-

genen Balkon oder die Terrasse als
heimische Wohlfühloase auszustat-
ten. Doch vor dem Kauf sollte eine
fachmännische Beratung stehen. 
„Vorgefertigter Sonnenschutz passt
im Grunde nie richtig, da jedes Haus
seine Eigenheiten hat. Damit zum
Beispiel eine Markise auch bei
schlechtem Wetter zuverlässig an der

Hauswand hält, sollte sie von einem
qualifizierten Fachbetrieb des Rollla-
den- und Sonnenschutztechniker-
Handwerks angebracht werden", sagt
Dipl.-Ing. Björn Kuhnke, Technischer
Referent des Bundesverbandes Roll-
laden + Sonnenschutz e. V. (BVRS).
Aus seiner Sicht sind Sonnenschutz-
systeme nichts für Bastler und Hob-
byhandwerker. Wegen der komplexen
Aufgabenstellung wurde für die Roll-
laden- und Sonnenschutz-Fachbe-
triebe (R+S-Fachbetriebe) vor knapp
zwei Jahren die Meisterpflicht wieder
eingeführt. Oft kapitulieren selbst ge-
übte Heimwerker vor den preiswert
im Internet oder im Baumarkt erwor-
benen vermeintlichen Schnäppchen. 

Qualität vom 
Fachmann — hohe 

Lebensdauer 
„In vielen Fällen muss dann ein R+S-
Fachbetrieb versuchen, die Situation
zu retten", so Kuhnke. Spätestens
wenn der Schatten gar nicht dorthin
fällt, wo er gebraucht wird, macht
sich eine schlechte oder gar fehlende
Beratung bemerkbar. Die Fachbe-
triebe können vorher den Schatten-
wurf ermitteln und wählen die zu den
Kundenwünschen passenden Pro-
dukte von Markenherstellern aus. Sie
kümmern sich um die sichere Mon-
tage und schließen auf Wunsch auch
einen Elektromotor. Sensoren und
eine Steuerung an. Die Investition
lohnt sich: Bei guter Pflege und re-
gelmäßiger Wartung hält ein solcher
hochwertiger Sonnenschutz 30 Jahre
und länger.

Multitalent 
Sonnenschutz 

Auch in Sachen Sicherheit, Energie-
einsparung und Wohnkomfort haben
hochwertige Rollläden und Sonnen-
schutzprodukte viel zu bieten: Wenn
es im Winter draußen frostig und kalt
ist, verstärken Rollläden beispiels-
weise die isolierende Wirkung der
Fenster. Im Sommer sorgen sie dafür,
dass Wohnräume angenehm kühl und
schattig bleiben. Auf eine zusätzliche
Klimatisierung können die Bewohner
daher häufig verzichten. Damit lei-
sten sie einen Beitrag zum Klima-
schutz, was sich auch wertsteigernd
auf das Haus auswirkt. 
Weitere Informationen und eine
professionelle Beratung erhalten
Sie bei Ihrem qualifizierten Fach-
betrieb Kellhofer.

Juleda Kadrija

Kellhofer in der Werner-von-Siemens-Straße 20a in Rielasingen - Worblingen swb-Bild: Kellhofer

Lassen Sie sich beraten!
ir haben sie alle!W

arben?Neue F

Ei b h t ß

apetenTaFarben – T

.tebo2000.de• www
12 • 78315 Radolfzell12 78315 R d lf ll

Bodenbelägen

Glaserei – Fenster- und Türenbau
Hauptstr. 7 · 78253 Eigeltingen · Tel. 0  77  74 / 2  33

Zwischen den Wegen 36 · 78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0  77  31 / 5  33  46

Opelstr. 8 · 78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 / 3 69 69 52

www.martin-fensterbau.de

AS Company GmbH
DEMIR - BALSÜZEN
INHABER/Geschäftsführer
+49 172 - 5242166
demir@ascompany-gmbh.com
www.ascompany.com
Im Haselbusch 12, 78224 Singen
BAUSTOFFE UND FLIESEN

 15 % 20 %
 auf Bestellungen ab 50 m2 auf Lagerware

Fliesen in jeglichen Größen,
poliert/matt/lappato, von Holz- bis Marmor-Optik

Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› filigrane und elegante Optik
›  hochwertige Materialien aus Aluminium garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z. B. Lichtelemente

DER FRÜHLING STARTET
MIT EINEM LAMELLENDACH VON ERHARDT

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen-Worblingen
Tel. 0 77 31 / 79 95 30
E-Mail: info@kellhofer.de
www.kellhofer.de

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

 – Anzeigen –

Bauen, Wohnen
und Modernisieren

KELLHOFER: DER SCHLÜSSEL ZUM OPTIMALEN SONNENSCHUTZ

Eine Spende über 10.010 Euro 
konnte die Gohm-Graf Har-
denberg Gruppe unlängst an 
den Verein „Menschen helfen“ 
aus Singen übergeben. Wie der 
Geschäftsführer der Gruppe, 
Sebastian Sauerbrunn, bei 
der Übergabe an Nicolai Un-
seld als Vertreter des Vereins 
deutlich machte, ist die Spen-
de aus der „Energiepauscha-
le“ entstanden, die angesichts 
der Energiekrise in Folge des 
Kriegs in der Ukraine an alle 
BundesbürgerInnen ausgezahlt 
wurde. Die Geschäftsleitung 
der Gruppe und die leitenden 
Mitarbeiter waren der Mei-
nung, dass sie diese Pauschale 

eigentlich nicht bräuchten und 
bildeten dafür einen Spenden-
topf, in dem ganze 23.017 Euro 
zusammenkamen und die alle-
samt an verschiedene Hilfs-
projekte verteilt wurden, wie 
zur Spendenübergabe deutlich 
gemacht wurde. Auch die Stif-
terfamilie Graf Hardenberg 
hatte sich an der Aktion „Graf 
Hardenberg hilft“ mit einer 
Spende beteiligt, um hier auch 
unkomplizierte Weise helfen 
zu können.
Die großzügige Hilfe ist beim 
Verein „Menschen helfen“ 
herzlich willkommen gewesen. 
Der Verein, der sich für die 
Menschen in der Region ein-

setzt, denen eben oft niemand 
mehr helfen kann, und der 
auch die „Time Out School“ in 
Singen für Schulabstinenzler 
initiiert hat, steht angesichts 
der aktuellen Situation doch 
vor gewaltigen Herausforde-
rungen. „Das ist fantastisch! 
Ich bin überwältigt. Vielen 
lieben Dank“, war die sponta-
ne Reaktion des Vorstands des 
Vereins. „Mit diesem Betrag 
können wir vielen Hilfsbedürf-
tigen im Rahmen unseres Netz-
werks sinnvolle Hilfestellung 
und Unterstützung geben.“
Mehr zum Verein „Menschen 
helfen e. V.“ gibt es auf dessen 
Homepage.  Oliver Fiedler

Singen

Was Gutes aus der Energiepauschale gemacht

Bei der Spendenübergabe im Singener Audi-Zentrum: Nicolai Unseld von „Menschen helfen“ und der 
Geschäftsführer der Gohm-Graf Hardenberg-Gruppe, Sebastian Sauerbrunn. swb-Bild: of
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17. slowUp SCHAFFHAUSEN-HEGAU
AM SONNTAG, 21. MAI VON 10 - 17 UHR

- Anzeigen -

Am Sonntag, 21. Mai 2023 findet der
17. slowUp Schaffhausen-Hegau
statt. Am aktiven Erlebnistag in der
grenzüberschreitenden Region er-
wartet das Organisationskomitee
mehrere Tausend Teilnehmende.
Mit einem slowUp wird in erster
Linie die gesunde, sportliche und
umweltfreundliche Mobilität geför-
dert. In einer touristisch attraktiven
Region steht eine asphaltierte Rund-
strecke einen Tag all jenen zur Verfü-
gung, die sich mit eigener Kraft auf
Rädern, Rollen oder zu Fuss bewe-

gen. Die herrliche Landschaft zwi-
schen Rhein und Hegauvulkanen
scheint dafür prädestiniert zu sein.
Losgelöst von der Hektik im Alltag
entspannt man sich in der freien
Natur, geniesst die Vielseitigkeit der
Umgebung und tut der eigenen Ge-
sundheit etwas Gutes. Entlang der
Strecke darf man sich auf ein kulina-
risch, kulturell und sportlich vielfälti-
ges Rahmenprogramm freuen, das
von den Vereinen und Gemeinden in
eigener Regie gestaltet wird. Der
Kreativität sind diesbezüglich keine

Grenzen gesetzt. Der 17. slowUp
Schaffhausen-Hegau, welcher über
eine Strecke von rund 38 Kilometern
führt und sechs Grenzübertritte vor-
sieht, versteht sich als eine Veran-
staltung für die ganze Familie.
Migros und SWICA fungieren als na-
tionale Hauptsponsoren der 17. slo-

wUp, die in der gesamten Schweiz
stattfinden. Als nationaler Service-
partner ist BIKE WORLD mit von der
Partie. Gesundheitsförderung
Schweiz, SchweizMobil und Schweiz
Tourismus bilden die nationale Trä-
gerschaft. Patrick Strasser, Regie-
rungsrat des Kantons Schaffhausen,

Genießen Sie die Vielfältigkeit der Umgebung beim kommenden slowUp
am 21.05.2023. swb-Bild: Michael Kessler

FLANIEREN, PEDALEN, 
ROLLEN, LAUFEN UND VERWEILEN

SLOW UP & MOVE ON
JETZT PROBETRAINING
VEREINBAREN
Tel: 07731 926946
www.movefitness.de

S P O R T F O N D S
K A N T O N  S C H A F F H A U S E N

Zum 75-jährigen Jubiläum 
lud der Singener Förder-
verein Theresienkapelle 
ein. Im Mittelpunkt dieses 
Jubiläums stand das öku-
menische Friedensgebet 
von Pfarrerin Andrea Fink-
Fauser und Dekan Matthias 
Zimmermann als Impulsge-
danken mit Segnung sowie 
eine szenische Lesung mit 
Catharina Fleckenstein und 
Wolfgang Gellert.

von Uwe Johnen

Die Vereinsvorsitzende Dr. Car-
men Scheide freute sich besonders, 
die Familie mitsamt Nachkommen 
des damaligen französischen La-
gerkommandanten Capitaine 
Jean le Pan de Ligny begrüßen 
zu dürfen, die für diese Feierlich-
keit aus Frankreich angereist wa-
ren. Oberbürgermeister Bernd 
Häusler erinnerte daran, dass die 

Theresienwiese mitsamt der Kapel-
le ein Ort des Grauens ist, an dem 
damals Zwangsarbeiter beheimatet 
wurden. Nach dem Krieg, fuhr er 
fort, war die Kapelle ein Zeichen 
des Aufbruchs. „Dieser Ort ist für 
die Stadt sehr wichtig“, mahnte 
er und erinnerte, dass es vor vier 
Jahrzehnten dem Engagement von 
Wilhelm Waibel zu verdanken 

war, dass die Kapelle nicht abge-
rissen wurde. „Heute dient sie als 
Mahnmal gegen Krieg und Vertrei-
bung und als positives Zeichen für 
Völkerversöhnung.“
Pfarrerin Andrea Fink-Fauser und 
Dekan Matthias Zimmermann 
hielten anschließend ein ökumeni-
sches Friedensgebet mit Segnung. 
Beide unterstrichen den Menschen 

Jean le Pan de Ligny. „Der Capi-
taine wollte ein Miteinander. Es 
ist ein Segen, dass es solche Men-
schen gibt.“ Es gehe darum, dass 
Schatten nicht verdrängt werden, 
sondern sie in Bewegung gebracht 
werden, beispielsweise durch 
Städtepartnerschaften, so die Auf-
fassung von Dekan Zimmermann. 
„Die Bewegung geschieht auch 

da, wo Menschen ihre Häuser für 
ukrainische Flüchtlinge geöffnet 
haben.“
Carmen Scheide erzählte, wie der 
zweite Teil der Gedenkfeier ent-
stand. Die Schauspielerin Catha-
rina Fleckenstein besuchte die 
Kapelle und kannte den Ort aus Er-
zählungen des Vaters Günther Fle-
ckenstein, der hier selbst Kriegsge-
fangener war. Beim ersten Besuch 
sei der Titel „Mensch sein“ für die 
szenische Lesung entstanden.

Weg zum Musterlager

So las Catharina Fleckenstein zu-
sammen mit Wolfgang Gellert als 
Sprecher aus dem Tagebuch des 
Vaters Fleckenstein. Sie began-
nen mit den Beschreibungen des 
Lagers, in dem Hunger herrschte. 
Diese schrecklichen in Worte ge-
malten Bilder sollten nicht lange 
bleiben, schon bald lasen sie von 
der Wandlung. Das Lager wurde 
umgestaltet in eine funktionieren-

de Gemeinschaft mit Verwaltung, 
Technikern, Übersetzern, aber auch 
Musikern und Sportlern. Alle La-
gerinsassen mussten helfen. Es 
gab „die Pflicht zu einem lebens-
werten Leben auch in der Gefan-
genschaft“, so das Credo des neu-
en Lagerführers de Ligny. „Er war 
selbst ein ehemaliger Kriegsgefan-
gener und war in deutscher Gefan-
genschaft gut behandelt worden. 
Er musste also nicht hassen“, hob 
Catharina Fleckenstein hervor. 
Die Beiden erzählten vom Weg 
zum Musterlager und zur Demo-
kratie innerhalb des Lagers. Beson-
ders beeindruckte die Passage, als 
Capitaine de Ligny Häftlinge auf 
Ehrenwort in den Urlaub schickte, 
damit sie zu Hause Instrumente 
holen und im Lager musizieren 
konnten. „Alle Gefangenen ka-
men wieder, ohne Ausnahme.“ Für 
ein Musterlager musste auch eine 
Kapelle her, sei sich Capitaine de 
Ligny sicher gewesen. So entstand 
schließlich die Kapelle, deren Wei-
he vor 75 Jahren vollzogen wurde.

Singen

Gedenkfeier im Zeichen des „Menschseins“

Die Gemeinschaft der Nachfahren des Capitaine de Ligny und die Beteiligten des Fesakts zum 75-jäh-
rigen Bestehen der Theresienkapelle in Singens Süden.  swb-Bild: Uwe Johnen
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DAS FRIEDINGER FRÜHLINGSFEST ZUM VATERTAG 
AM 18. MAI AN DER SCHLOSSBERGHALLE

- Anzeigen - 

MUSIKVEREIN FEIERT GANZ GROSS
Mit seiner Blasmusikparty am 
Samstag letzter Woche ist der 
Musikverein Friedingen ganz 
schön stimmungsvoll in sein 
Jubiläumsjahr gestartet und 
hatte richtig volles Haus in der 
Schlossberghalle, um ein ers-

tes Mal den 125. Geburtstag 
im Singener Stadtteil anzubla-
sen.
Nun steht erneut das Feiern im 
Vordergrund, denn der Musik-
verein kann wieder zu seinem 
traditionsreichen Frühlingsfest 

an Christi Himmelfahrt, 18. 
Mai (Vatertag) einladen. Im 
letzten Jahr wurde mit dem 
Fest die »Corona-Zwangspau-
se« beendet und der enorme 
Zulauf hatte damals gezeigt, 
wie wichtig das Feiern eben 

einfach ist und wie schön das 
sein kann, wenn man mit den 
Friedinger Musikern einen ver-
sierten Gastgeber hat, der 
solche Feste gerne lebt. Und 
dieses Jahr kann ja auch ganz 
ohne jegliche Handbremse 
wieder gefeiert werden für 
die Region. Denn das Früh-
lingsfest ist eben traditionell 
das Ziel vieler Wandergruppen 
ganz im Stil des Vatertags und 
der stets dich besetzte Fahr-
radplatz an der Halle zeigt auf, 
dass dieses Fest eben eines 
der großen Ziele dieses Aus-
flugstags ist.
Ab 11 Uhr begrüßt das Team 
rund um den Vorsitzenden 
Florian Neurohr gerne die 
Gäste zu Blasmusik und den 
berühmten Friedinger Haxen. 
Für die musikalische Unter-
haltung werden in diesem Jahr 
die Musikkapelle Bodman 
und die Güttinger Musikan-
ten sorgen, die den Tag über 
mit zünftiger Unterhaltungsmu-
sik für Stimmung sorgen.
Zu den Haxen gesellen sich 
für die Gäste noch weitere 

Leckereien in den verschie-
densten Geschmacksrichtun-
gen, für die die Mitglieder des 
Musikvereins selbst im Einsatz 
stehen werden. Sagenhaft ist 
jedes Jahr auch von neuem die 
großzügige Kuchentheke, 
mit selbst gebackenem von 
den Friedinger Frauen und so 
manchem Hausmann, so dass 
auch der Nachmittag für eine 
stärkende Einkehr lohnt.
Bei schlechter Witterung fin-
det die Veranstaltung in der 
Schloßberghalle statt. »Soll-
te sich der  Mai von seiner 
sonnigen und warmen Seite 
zeigen, wird natürlich auf dem 
Sportplatz neben der Halle 
gefeiert«, so der Vorsitzende 
Florian Neurohr. Und darauf 
hoffen natürlich auch alle Mit-
macher. Schon, weil der Platz 
auch eine unschlagbare Aus-
sicht hat.

Gut bestücktes 
Jubiläumsjahr

Was das Feiern des 125. Ge-
burtstag betrifft, so hat der 
Musikverein für dieses Jahr 
noch einiges vor. Für den 1. 
Juli ist das Bezirksmusikfest 
geplant, das in der Singener 
Innenstadt für mächtig Stim-
mung sorgen soll. Im Oktober 
wird es ein Rockkonzert wie-
der in Friedingen geben und 
den Höhepunkt bildet dann 
das Jahreskonzert mit fest-
licher und konzertanter Musik 
unter der Leitung von Dirigent 
Michael Moriz, der übrigens 
auch das neue Aptar-Werksor-
chester leitet.

Quelle: MV Friedingen, 
Ingo Heidt, Oliver Fiedler

Letztes Jahr war das Comeback des Friedinger Frühlingsfestes auf dem Sportplatz bei der Schloss-
berghalle der große Renner gewesen, weil alles wieder fröhlich feiern wollte. swb-Bild: Achiv

Wir wünschen viel Spaß auf dem 
Friedinger Frühlingsfest.

E-Mail:       info@klaus-niederberger.de

Frühlingsfest Friedingen
Vatertag, 18. Mai 2023

Schweinshaxen • Weizenbier • Kuchen/Torten

Auf Ihren Besuch freut sich: Musikverein Friedingen e.V.

Es spielen für Sie
vormittags:

Güttinger Musikanten
Nachmittags:

Musikkapelle Bodman

FOHRENWEG 10 • 78224 SINGEN-FRIEDINGEN • TEL. 07731 / 4 87 19

PAUL MAYER
Inh. Volker Mayer Dipl.-Ing. (FH)

BAUUNTERNEHMUNG

Viel Erfolg beim Frühlingsfest und Glückwünsche zum Jubiläum !

78224 SINGEN-FRIEDINGEN  ·  HILLINENSTRASSE 4
TEL.  0 77 31 / 94 71 74  •  FAX 94 71 75

www.bauunternehmen-mayer.de · pm.bau@t-online.de

• Erdarbeiten
• Kanalarbeiten

• Betonarbeiten
• Stahlbetonarbeiten

• Maurerarbeiten
• Bausanierung

Meisterbetrieb
Dornierstr. 2, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38 / 93 83 90

Wir wünschen viel Spaß auf dem
Friedinger Frühlingsfest !

www.kindertagespflege-friedingen.de

Vor einem denkwürdigen Hand-
ballabend steht die Nachbar-
stadt Schaffhausen. Denn nach 
zwei Spielen steht es 2:0 in der 
Playoff-Halbfinalserie der Ka-
detten Schaffhausen gegen die 
alten Rivalen von Pfadi Win-
terthur. Am Donnerstag, 18. 
Mai, hat die Mannschaft nun 
die Chance, vor Heimpublikum 
in die Finalrunde einzuziehen 
und die Halbfinalrunde vorzei-
tig für sich zu beenden. Anpfiff 

der Partie in der BBC Arena ist 
um 18.15 Uhr. In der Halbzeit 
darf ein spektakulärer Auftritt 
von Kunstturnen Schaffhausen 
erwartet werden. Die Kadetten 
würden sich für dieses Hand-
ballfest über Sportfreunde auch 
aus dem Hegau freuen.
Zwei Spiele, zwei Siege: Mit 
dem am Sonntag erzielten 
37:34-Erfolg (nach Verlänge-
rung) ist in der Playoff-Halbfi-
nalserie gegen Pfadi Winterthur 

ein großer Schritt in Richtung 
Finaleinzug getan, wirbt der 
Verein um die lautstarke Unter-
stützung des Heimpublikums. 
Denn mit einer begeisterten 
Fankulisse sei viel einfacher, 
zumal auch in der Schweiz der 
Auffahrtsdonnerstag gefeiert 
wird, so Trainer Adalsteinn Ey-
jolfsson.
Das Spiel 2 habe es gezeigt: 
Pfadi ist in sehr guter Form und 
hat trotz der beiden gewichti-

gen Absenzen von Aleksandar 
Radovanović und Moustafa 
Hadj Sadok  das Optimum her-
ausgeholt. In der zweiten Halb-
finalserie zwischen dem HC 
Kriens-Luzern und dem BSV 
Bern steht es ebenfalls 2:0 für 
Kriens, so dass die Finals schon 
Gestalt annehmen.
„Das Wichtigste ist, dass wir mit 
demselben Kampfgeist weiter-
machen, den wir in den letzten 
Spielen gezeigt haben“, meint 

Odinn Rikhardsson mit Blick 
auf die bevorstehende Partie. 
Und zu ihm gibt es noch was 
Besonderes: denn letzte Woche 
hat „Thor“, wie er auch ge-
nannt wird, wegen seiner gött-
lichen Handballeigenschaften, 
seinen Vertrag bis 2027 bei den 
Kadetten verlängert, wie nun 
bekannt gegeben wurde. Der 
isländische Nationalspieler ist 
ein Phänomen: 318 Mal er laut 
dem Portal Schaffhausen24 be-

reits für die Orangen ein. Odinn 
Rikhardsson ist gleich doppelt 
für den Swiss Handball Arward 
im Juni nominiert. Alleine sei-
netwegen verspricht diese Par-
tie ein Fest zu werden. 
 Quelle: Kadetten Medienstelle

Karten gibt 
es über 
wochenblatt.
link/
kadetten

Schaffhausen

Kadetten können im dritten Playoff ins Finale einziehen



FAMILIEN ANZEIGEN

   Familienanzeigen im                         , immer ein Stück Erinnerung»

FAMILIEN ANZEIGEN
Mi., 17. Mai 2023
www.wochenblatt.net       18

Ihre Familienanzeige 
erreicht über 

87.000 Haushalte im 
Verbreitungsgebiet.

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Es ist schwer es zu verstehen, dass wir uns nicht mehr wiedersehen.  
Hart ist der Schlag und tief der Schmerz, als still stand dein liebes Herz.  
In unsere Erinnerung schließen wir dich ein, du wirst immer bei uns sein. 

 

Martin Kuenzer 

* 25.09.1948          † 05.05.2023 

 

Wir sind unendlich traurig, aber dankbar für die gemeinsame  

Zeit mit dir. Du wirst uns sehr fehlen. 

 

In Liebe und Dankbarkeit 

 

Deine Kinder Sarah-Jean, Tiffany und Luca 

Deine Schwiegersöhne Daniel und Marius 

Deine Enkelkinder Laura und Emely 

Deine Schwester Isolde Auer mit Familie 

Dein Bruder Wolfgang Kuenzer mit Familie 

sowie alle Angehörigen und Freunde 

 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 26. Mai 2023  

um 16.00 Uhr in der Waldruh St. Katharinen (zwischen Langenrain und 

Dettingen) auf dem unteren Andachtsplatz statt. 

 

Traueradresse: S. Tuppy, Überlinger Str. 28, 78333 Stockach 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Todesanzeige und Danksagungsanzeige 
 

Der Kampf des Lebens ist zu Ende, 
vorbei ist aller Erdenschmerz, 

es ruhen still die fleiß’gen Hände, 
still steht ein gutes Mutterherz. 

 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

meiner lieben Frau, unserer guten Mutter, Schwiegermutter, 

Oma und Tante 
 

Helga Fritz 
* 05.05.1941          † 10.05.2023 

  Wir werden dich nie vergessen 
  dein Ehemann Werner 

78315 Radolfzell, und deine Kinder Gabi und Evelyn mit Familien 

Alemannenstr. 9  sowie alle Anverwandten 
 

Die Trauerfeier mit anschl. Urnenbeisetzung findet am Montag, den 22. Mai 2023  

um 11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Radolfzell statt. 
 

Für alle erwiesene Anteilnahme recht herzlichen Dank. 

Wir haben einen einzigartigen Menschen verloren

Was Du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein,

Du hast gesorgt für Deine Lieben von früh bis spät, tagaus, tagein.

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen, Du wolltest so gern noch bei uns sein,

schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen, denn ohne Dich wird vieles anders sein.

Alfred Schönenberger

* 10. April 1940          ¤ 13. Mai 2023

Steißlingen, im Mai 2023

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Alma

Birgit und Jürgen mit Julia

Andrea mit Alexandra und Lara Mia

Günter und Anja mit Jochen

Gerlinde und Klaus mit Familie

Jürgen und Irene mit Familie

sowie alle Angehörigen

Rosenkranz Mittwoch, 17.05.2023 um 18.15 Uhr in St. Remigius in Steißlingen.

Seelenamt Mittwoch, 17.05.2023 um 19.00 Uhr in St. Remigius in Steißlingen.

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 19.05.2023, um 11.00 Uhr auf dem

Friedhof in Steißlingen statt.

Kraftfahrzeugmechanikermeister

Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem Seniorchef

Alfred Schönenberger

Die Belegschaft

und Rentner

Mit seinem Tod verlieren wir eine großartige Persönlichkeit.

Seine menschliche Größe und sein fachliches Können sowie seine Dynamik war bei

allen sehr geachtet und hoch geschätzt.

Sein ganzes Leben war ausgefüllt mit Arbeit und großer Energie zum Wohle der

Mitarbeiter und des Betriebes.

Unser tiefstes Mitgefühl gehört seiner Familie.

Steißlingen und Radolfzell

Seit dem 19.02.2023 fehlt
von Jasmin jede Spur.
Der Leidensdruck, den ihre Mutter momentan durch-
lebt, ist kaum in Worte zu fassen.
Genauso schockiert ist ganz Deutschland, vor allem 
der Landkreis Konstanz. Die Ermittlungen dauern wei-
ter an, aber die Hoffnung,  Jasmin lebend zu finden, 
schwindet leider täglich.

Am 19.03.2023 hätte sie ihren 22. Geburtstag mit uns gefeiert. Zu dem 
schon viel zu hohen Leidensdruck kommen auf ihre Mutter auch noch 
finanzielle Sorgen hinzu. Von Seiten des Staates sowie von Hilfsorganisa-
tionen erhält sie zwar Hilfe, jedoch leider keine finanzielle Unterstützung. 
Jasmin‘s Rücklagen reichen nicht mehr aus, um alle Kosten abzudecken, 
dann muss ihre Mutter die laufenden Kosten, wie z.B. Miete und Neben-
kosten, übernehmen. Kosten, für die sie nichts kann.
Daher die dringende Bitte: Unterstützt Jasmin‘s Mutter soweit es geht und 
helft ihr, dass sie zumindest diese Last nicht alleine stemmen muss! Die 
Spenden können an das genannte Spendenkonto, welches Bürgermeister 
Alois Fritschi von der Gemeinde Eigeltingen-Heudorf extra für diese Spen-
den-Aktion zur Verfügung gestellt hat, überwiesen werden. Ihnen auch ein 
herzliches Dankeschön für Ihr Engagement und die Hilfe.

Konto-Inhaber: Gemeinde Eigeltingen
IBAN: DE 16 6925 0035 0006 0030 65 / SOLADESISNG

Verwendungszweck: Vermissten-Fall Jasmin M.
Jede Hilfe zählt! Bitte teilt es allen fleißig mit, damit wir genügend helfende 
Hände finden können.

Herzliche Grüße von Jasmin‘s Freunden und Freunde
der Familie (Miri, Jeanette und Roland)
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   �  Nachdem nun Gott die 
    Zeiten der Unwissenheit übersehen    
    hat, gebietet er jetzt den Menschen,  
    daß sie alle überall Buße tun sollen,    
    weil er einen Tag festgesetzt hat, an  
    dem er den Erdkreis richten wird in   
    Gerechtigkeit durch einen Mann,  
    den er dazu bestimmt hat, und er  
    hat allen den Beweis davon gegeben,    
    indem er ihn aus den toten  
    auferweckt hat.  Apostelgeschichte 17, 30.31 
                     
                  
                          christen-in-radolfzell.de 
             

                                                                                       

Die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Ortsgruppe Gottmadingen e.V.
trauert um

Helmut Hoffmann
der am 09.05.2023

im Alter von 93 Jahren verstorben ist.

Gemeinschaft zu leben, sie zu entwickeln, zu fördern und nachhaltig zu sichern, so haben wir 
Helmut Hoffmann als umsichtigen, zielstrebigen und heimatverbundenen Menschen in seinem 
langjährigen Wirken für den Verein schätzen gelernt. Als Freund und Förderer unseres Vereins 

war er uns immer ein Vorbild, treuer Kamerad, verlässlicher Ratgeber und Unterstützer.

Er hat unseren Verein nachhaltig mitgeprägt und wir sind froh und stolz, ihn als Mitglied
unserer Ortsgruppe an unserer Seite gewusst zu haben.

In Dankbarkeit werden wir Helmut Hoffmann ein ehrenvolles Andenken bewahren.

Die Mitglieder und Vorstandschaft der DLRG Gottmadingen e.V.

Er liebte die Menschen und das Leben

Traurig nehmen wir Abschied von unserem Vater und Opa

Helmut Hoffmann
* 01.03.1930  –  09.05.2023

der jetzt wieder mit seiner Frau vereint ist.

Helmut war seine Familie besonders wichtig. Ein weiterer Fixpunkt seines 
Lebens war seine langjährige Tätigkeit im Höhenfreibad, die er auch mit 

seiner Frau ausführte und die ihn besonders erfüllte. Seine positive
Lebenseinstellung wirkte ansteckend. Er lebte sehr gerne und hatte,

als es zu Ende ging, das Gefühl, dass es viel zu früh dafür ist.

Wir verlieren den Fels und den Mittelpunkt unserer Familie.

Die Kinder:

Andreas Hoffmann
Norbert Hoffmann

Tanja Holbein, geb. Hoffmann
mit Familien und Enkeln

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Traueradresse: Andreas Hoffmann, Kastanienweg 4,
78259 Mühlhausen-Ehingen

Traurig, Dich zu verlieren, Triste, per averti perso,
erleichtert, Dich erlöst zu wissen. sollevati, perche non soffri più.

Nach langer schwerer Krankheit nehmen wir traurig Abschied von unserem lieben
Papa, Schwiegervater, Opa und Uropa

Vincenzo Vitolo
* 31.12.1933            † 13.05.2023

Für immer in unseren Herzen.
Per sempre nel nostro cuore.
Antonella und Luciano
mit Davide, Marija und Alessio
Adriana und Nicola
mit Valentina, Joel und Dalia
und alle Anverwandten und Freunde

Die Beerdigung findet am Dienstag, den 23. Mai 2023, um 13.00 Uhr auf dem
Waldfriedhof Singen (große Halle) statt.
Traueradresse: Antonella Maiolo, Friedinger Straße 14, 78224 Singen

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns ver-
bunden fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten und Walter auf dem Weg zu 
seiner letzten Ruhestätte begleitet haben.

Besonderen Dank an
Herrn Eberhard Graf für die schöne Gestaltung der 
Trauerfeier und das Bestattungsinstitut Bernhard Ruf 
für die einfühlsame Unterstützung.

 Im Namen aller Angehörigen
Rielasingen, im Mai 2023 Inge Schwarz

Walter Schwarz

Herzlichen Dank
Beim Tode meines lieben Mannes, unseres Vaters, Schwiegervaters und Opas

Roland Buck
haben wir eine große Anteilnahme erfahren.
Von ganzem Herzen danken wir allen, die durch Worte, Briefe, Besuche, Gebete, Blumen 
und Spenden ihre Verbundenheit zeigten und ihm die letzte Ehre erwiesen haben.
Besonders danken wir den Mitarbeitern der Sozialstation Oberer Hegau, St. Wolfgang, 
dem Team der Gemeinschaftspraxis Dr. Korsakas sowie den Ärzten und dem
Pflegepersonal des Krankenhauses Singen.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott gilt Herrn Pater Susairaj für die würdevolle Gestaltung der 
Bestattung.
Ebenso danken wir Frau Edith Deuer vom Bestattungshaus PIETÄT Decker für die
hilfreiche Unterstützung.
 Im Namen der Familie
Mühlhausen, im Mai 2023 Erna Buck

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Herzlichen Dank 
 

sagen wir allen, die sich in unserer Trauer mit uns verbunden 

fühlten, ihre Anteilnahme auf so vielfältige, liebevolle Weise 
zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied 

nahmen. 
 

Besonders danken wir 
dem Pastoralreferenten Herrn Trefs für die würdevolle 

Trauerfeier, dem Bestattungsinstitut Keller für die 
einfühlsame Unterstützung, seinem Hausarzt Dr. Thimm für 

die gute jahrelange ärztliche Betreuung, der Station 18 des 

Hegau-Bodensee-Klinikums Singen für die fürsorgliche 
Pflege und allen, die uns in dieser schweren Zeit zur Seite 

gestanden haben. 
 

Böhringen, Maria Kleiser mit Familie 
im Mai 2023 Familie Schwarz 

Rudi 

Schwarz 
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten und sie auf ihrem 
letzten Weg begleitet haben.

Besonderen Dank an
die Sozialstatoin St. Verena für die großartige Pflege,
Frau Dr. Vanscheidt und Team für die langjährige 
ärztliche Betreuung,
Herrn Diakon Vallelonga für die würdevolle Gestaltung 
der Trauerfeier,
das Bestattungsinstitut Bernhard Ruf.

Arlen, im Mai 2023 Im Namen aller Angehörigen
 Walter Harder

Hedwig
Harder

Todesanzeige und Danksagung
Dem Leben sind Grenzen gesetzt, die Liebe ist grenzenlos.

Franz-Josef Stocker
* 01.04.1952          † 04.05.2023

Die Beisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.
Für die erwiesene Anteilnahme sagen wir allen herzlichen Dank.

Singen-Hausen a.d.A. Sabine und Sven Stocker
im Mai 2023 und Anverwandte

„Hast du Angst vor dem Tod“, fragte der kleine
Prinz die Rose.
Darauf antwortete sie: „Aber nein. Ich habe doch
gelebt, ich habe geblüht und meine Kräfte
eingesetzt soviel ich konnte.
Und Liebe, tausendfach verschenkt, kehrt wieder
zurück zu dem, der sie gegeben.
So will ich warten auf das neue Leben und ohne
Angst und Verzagen verblühen.“

Antoine de Saint-Exupéry

Britta Haupka
† 10. Mai 2023

Danke, dass du unser Leben mit Farben, Lachen
und Lebendigkeit gefüllt hast.

Dein Günter mit Familie
und all Deine vielen Freunde

Die Trauerfeier findet am Montag, den 22. Mai 2023, um 11.00 Uhr in der großen
Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im kleinen Kreis.

Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt, geht nicht verloren.
 Albert Schweitzer

Nach kurzer schwerer Krankheit ist unsere liebe Mama, Oma,
Schwester, Tante und Freundin friedlich eingeschlafen.

Clara Grumann
* 07.04.1962                       † 06.05.2023

In stiller Trauer
Timo und Karen mit Noah und Eliah
Yoshua und Angela mit Marino und Nevio
Veronika und Udo mit Familie
Hubert und Petra
Reinhold

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 26.05.2023, um 14.00 Uhr im
Ruhewald Gottmadingen statt.

Traueradresse: Timo Rinninsland, Hofackerstr. 28, 72296 Schopfloch

Wenn die Kraft zu Ende geht,

ist Erlösung eine Gnade.

Traurig nehmen wir Abschied von

Anna Kunzler

* 28.05.1934 £ 28.04.2023

In Liebe und Dankbarkeit

Helmut und Sonja

Erika

sowie alle AngehörigenGottmadingen, im Mai 2023

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 23.05.2023

um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Gottmadingen statt.

geb. Gabele

 

Danksagung 
 

Gedanken – Augenblicke 
sie werden uns immer an Dich erinnern  

und uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessen lassen. 
 

 

           Hans Walter 
                 Malermeister 

 

 
 

                      *  0 5 . 0 4 . 1 9 4 0     †  0 3 . 0 5 . 2 0 2 3  
 

 

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller 

Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 
 

 
 
 

In Liebe 

Kirsten und Roland mit Nicole und Nadine 

Frank und Ingrid mit Anna, Malaika und Chiara 

Deine Urenkel Alina und Lana 

                                            und alle Anverwandten 
 

Stockach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Wenn die Sonne untergeht, leuchten unendlich  
die Sterne der Erinnerung und es bleiben  
Liebe und Dankbarkeit. 
 
Danke von Herzen 
 
für die unglaublich vielen Zeichen der Verbundenheit 

und Anteilnahme. 

 

Besonderen Dank an 
 

-  das gesamte Team vom Helianthum Steißlingen  

 für die ausgesprochen liebevolle, herzliche und  

 würdevolle Pflege in den letzten Wochen von Papa  

-  Herrn Heckel für die sehr einfühlsame und 

persönliche Trauerrede. 

 

Radolfzell, Im Namen aller Angehörigen  

im Mai 2023 Angela 

Gerhard 

Kaiser 

mit dem ...

Der Lieben
gedenken,
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In Gedenken 

Udo Stöwe
16. Mai 2019

Nun bist Du seit vier Jahren
nicht mehr bei uns, und doch
gibt es keinen Tag an dem wir

nicht an dich denken.

Wir vermissen dich sehr.

Deine Familie

„Mit jedem Tag der vergeht, lebst du weiter. In meiner Erinnerung.“

Nachruf
Die DLRG Gailingen e.V. trauert um sein

langjähriges Mitglied

Achim Schroeder
In seiner aktiven Zeit als Wachgänger und in der

Vorstandschaft als Kassenwart war Achim ein
vorbildliches und geschätztes Mitglied

unseres Vereins.

Seinen Humor, seine Ehrlichkeit und Zuverlässigkeit,
sein Einsatz und ihn als Person

werden wir sehr vermissen.

Unser ganzes Mitgefühl gilt der Familie Schroeder.

DLRG Gailingen e.V.
Tanja Schawalder, 1. Vorsitzende

Geh aus mein Herz und suche Freud

in dieser lieben Sommerzeit…

Traurig, aber dankbar nehmen wir

Abschied von unserer Mama, Oma,

Uroma und Schwester

Luise Befurt

* 10.03.1940 £ 13.05.2023

geb. Dehmann

Sabine, Volker und Uta

mit Familien und Anverwandten

Gottmadingen, im Mai 2023

Das Begräbnis im Ruhewald

Gottmadingen findet im

Familienkreis statt.

 
N A C H R U F

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär 

Herrn Adolf Sedlak

der im Alter von 73 Jahren verstarb.

Herr Sedlak war über 32 Jahre für unser Unternehmen tätig. 

In dieser Zeit arbeitete er als Anlagenbediener in der Abteilung 

Rollenschneiderei im Produktionsbereich „veredelt“. Im August 

2014 trat er in seinen wohlverdienten Ruhestand. 

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit lernten wir Herrn 

-

 

geschätzt wurde.

Wir werden Herrn Sedlak stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehörigen.

Geschäftsführung und Betriebsrat 
Amcor Flexibles Singen GmbH Wir nehmen Abschied von meinem

lieben Mann, unserem Vater, Opa und
Uropa

Klaus Schmitt
* 11.04.1936       † 08.05.2023

In stiller Trauer
Ingrid
Klaus-Dieter mit Karin
Patrizia mit Kindern und Enkelin
Christian

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 08.05.2023 verstorbenen
ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Herrn Klaus Schmitt
Herr Schmitt gehörte 28 Jahre unserer Firma an und trug 
so zum Erfolg des Unternehmens bei. Dafür möchten wir 
ihm unseren Dank aussprechen. Anfang Mai 1996 trat 
Herr Schmitt in seinen wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir 
Herrn Schmitt als zuverlässigen Mitarbeiter erlebt, der bei 
Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und 
anerkannt war. 

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Zu steinig wurde der Weg, zu mühsam, Hoffnung

und Verzweiflung wurden zu Weggefährten. Wir

sind traurig, dass Du gegangen bist, aber dankbar,

dass Du von den Schmerzen erlöst bist.

Wir mussten Abschied nehmen von unserem Bruder,

Schwager, Onkel, Paten und lieben Freund

Roland Helmlinger

In stiller Trauer

Dagobert und Vroni

Thomas und Francesca

Michael und Tanja

und gute Freunde

Böhringen,

im Mai 2023

Wir sagen Dank allen Menschen, die ihn im Leben schätzten und mochten, und

uns ihr Mitgefühl auf liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Ganz besonders dankbar sind wir dem Ärzteteam Frau Dr. Adler und Herrn Dr.

Thimm, ebenso dem häuslichen Pflegedienst Pro Human. Ihre Führsorge und

aufopfernde Hilfe gaben uns die Kraft, seine Schmerzen zu lindern und ihm bis

zur letzten Stunde beistehen zu dürfen. Herrn Benedikt Böhler vom

Bestattungsinstitut Koller e.K. schließen wir in unsern Dank mit ein.

* 13. Juni 1951 ¤ 30. April 2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fand im engsten Familien-

und Freundeskreis auf dem Friedhof in Böhringen statt.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus.
Flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff

Traurig nehmen wir Abschied von unserer geliebten 
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Gotte

Anna Schellhammer
geb. Veser

* 10. Januar 1928          † 11. Mai 2023

Wir vermissen Dich und sind dankbar für die Liebe, die 
Du uns geschenkt hast. 
In unseren Herzen lebst Du weiter.

Manfred und Edith Schellhammer
Melanie Schellhammer Jetzer und
Marcus, Mirjam, Norina und Johanna Jetzer
Simon und Erin, Tobias und Sebastian
Schellhammer
Felice Schellhammer
Ursula und Klaus Koch

Gebete des Abschieds am Dienstag, den 23.05.2023, um 18.30 Uhr, Trauerfeier 
mit anschließender Urnenbeisetzung am Mittwoch, den 24.05.2023, um 14.00 
Uhr, Seelenamt am Sonntag, den 28.05.2023, um 18.30 Uhr, jeweils in der Peter-
und-Paul-Kirche in Mühlhausen.

Traueradresse: Familie Schellhammer, Poppeleweg 1, 78259 Mühlhausen-Ehingen
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NIKLAS NEITSCH
STEINMETZ- UND BILDHAUERMEISTER

Ludwigshafener Straße 9 · 78333 Stockach
Fon 0 77 71 / 24 62 · Fax 0 77 71 / 41 60

info@steinhandwerk.de
www.steinhandwerk.de

Wir b
ieten

Vorso
rgeve

rtr
äge an

Herta
Diehl

* 30.05.1939

† 13.04.2023

Böhringen, im Mai 2023

Danke
sagen wir allen, die unserer Mutter im Leben 
Freundschaft und Zuneigung schenkten und sich 
in den Tagen des Abschieds in liebevoller Weise 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Dank gilt auch der Sozialstation Radolfzell-Höri 
e.V. für die liebevolle Betreuung.

In Liebe und Dankbarkeit

Markus Diehl

Bernhard und Carina Diehl

Mit großem Bestürzen und tiefem Bedauern haben wir den 
Verlust unserer geschätzten Kollegin hinnehmen müssen.

Helga Ruf
hat sich mit ihrer engagierten und natürlichen Art im 
Fahrdienst für unsere Kinder- und Jugendgruppe 
AUFWIND verlässlich eingebracht. Offen hat sie von 
ihrer Biographie in der Suchtpräventionsarbeit erzählt, um 
anderen Menschen Mut zu machen, sich Unterstützung zu 
holen. Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen 
Angehörigen.

Das AUFWIND-Team 
der Fachstelle Sucht Singen

Betroffen und traurig nehmen wir Abschied von unserem 
lieben Arbeitskollegen

Jörg Rösner
26. April 1962   bis   6. Mai 2023

Er starb unerwartet im Alter von 61 Jahren.

Mit Jörg Rösner verlieren wir einen langjährigen Mitarbeiter, der sich durch 
hohe Fach- und Sozialkompetenzen auszeichnete. Als ein jederzeit 
zuverlässiger, wertvoller, hilfsbereiter, fröhlicher sowie team- und 
leistungsorientierter Mitarbeiter hinterlässt er bei uns eine große Lücke.

Wir werden Jörg Rösner in bester Erinnerung behalten.

Den Angehörigen sprechen wir unser aufrichtiges Beileid aus.

Schindler Aufzüge AG, Zentrale, 6030 Ebikon
Geschäftsleitung und Mitarbeitende

Langsam wird dir klar, dass nichts mehr ist wie es war. Dann soll die Hoffnung auf ein 
Wiedersehen, mir die Kraft in mein Herzschlag legen, um weiterzuleben.
Unfassbar für uns alle müssen wir Abschied nehmen

Jörg Rösner
* 26.4.1962         † 6.5.2023

Für immer in unserem Herzen
Deine Frau Yvonne 
Deine Kinder Nico, Marco und Jeanine
Deine Brüder Holger und Olaf
mit Angehörigen

 
Rielasingen statt. Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Allen, die meinen lieben Mann, Vater, Schwiegervater und Opa

auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Für die tröstenden Worte gesprochen oder geschrieben.

Für jede herzliche Umarmung.

Für die Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit.

Für alle Schrift-, Geld- und Blumenspenden.

Für jedes stille Gebet.

Besonderen Dank gilt Herrn Pfarrer Knobelspieß, für die würdevolle

Gestaltung der Trauerfeier.

Michael Bruhn

Singen, im Mai 2023

Doris Bruhn

mit Kindern und deren Familien

D

A

N

K

E

Kommen, bleiben, gehen – das ist der Kreislauf des Lebens.
Der Körper stirbt, doch die Seele ist unsterblich.

Nach einem langen, arbeitsreichen und erfüll-
ten Leben ist er nun wieder mit seiner geliebten 
Frau vereinigt.

Günther Dahlenburg
* 20.5.1936             † 12.5.2023

In Dankbarkeit, Liebe und Respekt.
Seine Familie, Kinder, Enkel, Freunde
und Bekannte

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 2.6.2023, um 11.00 Uhr 
auf dem Waldfriedhof in Singen statt.

Traueradresse: Am Posthalterswäldle 35, 78224 Singen



» MEHRTAGES-
EVENTS

MESSKIRCH
campus-Galli |20.05. bis 21.05. | Vom
Schaf zum Gewand. Schafschur und

Wollverarbeitung. Die Schafe wer-
den mit der Eisenbügelschere ge-
schoren. Die Wolle wird bis zur
Kleidung weiterverarbeitet. Ein Tuch-
händler bietet eine große Auswahl
hochwertiger Woll- und Leinenstoffe
an. Weitere Informationen unter
www.campus-galli.de.

RADOLFZELL
Turnerheim und Gelände des TSV
Radolfzell und Tennishalle Radolf-
zell |18.05. bis 21.05. | Drop am See
Jonglageshow. 300 JongleurInnen
aus Deutschland, Österreich und der
Schweiz treffen sich zur Jongliercon-
vention »Drop am See« in Radolfzell.
Hockklassige JongleurInnen und
AkrobatInnen werden eine sehens-
werte Show bieten. Eintritt frei.

» DO. 18.05.
KONZERTE

ENGEN
Hohenhewenhalle, Wettestr. 21 |
00:00 Uhr | Vatertagsfest des Musik-
verein Welschingen. Vatertagsfest
(ganztags) bei der Hohenhewenhalle.
Weitere Informationen unter
www.engen.de.

» FR. 19.05.
KONZERTE

SINGEN
Erdbeermund, Georg-Fischer-Str. 27
| 19:00 Uhr | Live Night – Audesno.
Die Musiker rund um Frontman
Paddy, bekannt aus der TV-Show
»The Voice« rocken die Bühne! Die
Band lebt auf der Bühne den Spirit

der guten alten Zeit und überzeugt
mit unbändiger Spielfreude und
einer authentischen Live-Show. Infos
unter www.erdbeermund-singen.de.

» SA. 20.05.
KONZERTE

KONSTANZ
Kulturzentrum am Münster, Wes-
senbergstr. 43 | 20:00 Uhr | En el
amor. Sephardische Lieder vom Bal-
kan, gesungen von Nataša Mirkovi
und begleitet von Michel Godard
(Serpent), Jarrod Cagwin (perc). Re-
servierungen unter Tel. 07531 / 52639
oder info@jazzclub-konstanz.de.

PARTIES & FESTE
SINGEN
Erdbeermund, Georg-Fischer-Str. 27
| 22:00 Uhr | Malle mit Valle. Die ulti-
mative Mallorca Party im Erdbeer-
mund. Wer im »Bierkönig« T-Shirt
kommt, erhält bis 24 Uhr freien Ein-
tritt! Reservierungen erbeten unter:
www.erdbeermund-singen.de.

» SO. 21.05.
GAIENHOFEN
Mia- und Hermann Hesse Haus, Her-
mann-Hesse-Weg 2 | 10:30 Uhr |
Besuch bei Familie Hesse I. Ein Frau-
enleben um 1900 im Schatten des
begabten Mannes. Führung und Vor-
trag auf den Spuren von Mia Hesse
im selbst erbauten Haus in Gaienho-
fen. Anmeldung erforderlich unter
Tel. 07735 / 440653 oder unter www.
mia-und-hermann-hesse-haus.de.

FÜHRUNGEN
GAIENHOFEN
Mia- und Hermann Hesse Haus, Her-
mann-Hesse-Weg 2 | 14:30 Uhr | Be-
such bei Familie Hesse II. Reformierte
Lebensart um 1900 – Einfluss auf Mia
und Hermann Hesse in Gaienhofen.
Anmeldung erforderlich unter Tel.
07735 / 440653 oder unter www.
mia-und-hermann-hesse-haus.de.

RADOLFZELL
Stadtmuseum, Seetorstr. 3 | 11:00
Uhr | Internationaler Museumstag.
Das Stadtmuseum Radolfzell betei-
ligt sich mit einem Aktionstag rund
um das Thema der Sonderausstel-
lung »Umwelt bewegt. Menschen –
Geschichte – Radolfzell« am Interna-
tionalen Museumstag. Eintritt frei.
Weitere Informationen unter
www.stadtmuseum-radolfzell.de.

SINGEN
MAC1 Museum Art & Cars | 11:30
Uhr | Öffenliche Führung. Führung
durch unsere aktuelle Ausstellung
»Norman Liebman – Ein amerikani-
scher Traum«. Weitere Informationen
unter www.museum-art-cars.com.

MAC2 Museum Art & Cars | 14:00
Uhr | Öffentliche Führung. Führung
durch die aktuellen Ausstellungen im
MAC2. Weitere Informationen unter
www.museum-art-cars.com.

KONZERTE
RADOLFZELL
Konzertsegel, Karl-Wolf-Straße 1
| 11:00 Uhr | Promenadenkonzerte
am Konzertsegel. Bei den kosten-
freien Promenadenkonzerten am
Konzertsegel verwandelt sich das
Seeufer in eine musikalische Erho-

lungsoase. Infos unter www.
musikstadt-radolfzell.de/musikevents.

LESUNGEN
SINGEN
Stadthalle Singen | 11:00 Uhr | Ale-
mannische Matinee. Zum einen prä-
sentieren die Muetterspröchler den
Dichter und Maler Bruno Epple von
der Höri, mit seinen stattlichen 92
Jahren der Altmeister des alemanni-
schen Dialektes. Zum anderen steu-
ert der bekannte Autor und
Liedermacher Uli Führe den musika-
lischen Part zu dieser Veranstaltung
bei. Tickets und Informationen unter
www.stadthalle-singen.de.

» MO. 22.05.
FÜHRUNGEN

TENGEN
Lochhütte | 17:00 Uhr | Kräuter-Wald-
wanderung. Auf dieser Tour durch
den schönen Hegau werden gemein-
sam die wilden Schätze und Wunder-
werke der Natur entdeckt. Im
Anschluss können die heimischen
Kräuter verkostet oder zu tollen Pro-
dukten verarbeitet werden. Weitere
Informationen unter www.tengen.de.

KINDER
STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt« |
15:00 Uhr | Bilderbuchkino: »Ein Tag
mit Freunden«. Von Philip Waechter.
Waschbär, Fuchs, Dachs, Bär und
Krähe sind fünf Freunde, die immer
füreinander da sind. Nach dem Vor-
lesen wird anschließend gemalt / ge-

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner
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FLOHMARKT
Samstag, 20.5., Hallenbad

Parkplatz Singen
9 – 15 Uhr, Aufbau 7 Uhr

Infos: www.timke.com
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Riesen-Flohmarkt

Aufbau ab 7 Uhr,  pro m 9,- €.
Info:  Tel. 0172/7976002 

Kräutertage
Sa 20. + So 21. Mai 2023

Hilz ingen-Binningen · Eintritt 5,00 €



bastelt. Anm. Tel. 07771 / 802305,
stadtbuecherei@stockach.de.

» MI. 24.05.
LESUNGEN

SINGEN
Stadthalle Singen | 20:00 Uhr | Wür-
devoll leben, würdevoll sterben. Mo-
derierte Podiumsdiskussion zu
Hospiz-und Palliativversorgung. Mo-
deriert wird der Abend von Prof. Dr.
Jan Harder, Leiter des Onkologi-
schen Zentrums Hegau-Bodensee
und Chefarzt der II. Medizinischen
Klinik am Hegau-Bodensee Klinikum
(HBK) Singen. Der Erlös kommt der
Hospizarbeit und Palliativversorgung
zugute. Tickest und Informationen
unter www.stadthalle-singen.de.

VORTRÄGE
ENGEN
Sparkasse, Bahnhofstr. 1 | 19:30 Uhr |
UnternehmerWISSEN. »Körperspra-
che.Wirkung.Performance.« Eine
Welt ohne Körpersprache – schön
langweilig! Beziehungen stärken,
Menschen für sich gewinnen, ja
sogar beeinflussen können. Konkret.
Praktisch. Direkt umsetzbar. Referen-
tin: Monika Matschnig. Weitere Infor-
mationen unter www.engen.de.

» AUSSTELLUNGEN
BÜSINGEN
Alte Schmiede, Junkerstr. 59. Him-

mel und Erde. Die Menschen und
Tiere von Martina Clemens aus-
drucksstark geknetet und Tierfigu-
ren werden ergänzt durch die
Collagen von Theres Hintsch. Ein
harmonischer Dialog. Infos unter
www.alte-schmiede-buesingen.de.

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klo-
stergasse 19. Sonderausstellung
Hermann Stenner – »Hymnen an
das Leben«. Hermann Stenner (1891
- 1914) ist sicherlich eines der unge-
wöhnlichsten Künstlerphänomene
des 20. Jahrhunderts. Obwohl er im
Alter von nur 23 Jahren im Ersten
Weltkrieg fiel, hinterließ er einen
geradezu unerschöpflichen Ponten-
zialraum an bildnerischen Experi-
menten.

GAIENHOFEN
Hermann-Hesse-Weg 2. Hesses Gar-
ten für Individualisten-Erkundung
auf eigenen Faust. Während des
Aufenthalts besteht die Möglichkeit,
jeweils um 12:30 Uhr im Rahmen
eines Vortrags die Zeit der Familie
Hesse in Gaienhofen einzuordnen.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit,
Details aus dem Hausinneren in
Form einer Filmcollage im Speise-
zimmer zu erleben. Donnerstags bis
einschließlich Sonntag. Infos: www.
mia-und-hermann-hesse-haus.de.

MESSKIRCH
Schloss Meßkirch. Kirchstr. 7. Der
Meßkircher Maler Egon Itta. Wäh-
rend Ittas Ettlinger Zeit entstanden
zahlreiche Ölbilder, Aquarelle, aber
auch Zeichnungen mit Bleistift,
Kohle oder Pastellkreide, zumeist
Ansichten der oberrheinischen

Landschaft, vom Schwarzwald oder
Impressionen aus Italien. Öffnungs-
zeiten Freitag bis Sonntag sowie an
Feiertagen von 14:00 Uhr bis 17:00
Uhr. Infosunter www.messkirch.de.

Schloss Meßkirch. Kirchstr. 7. Der
Tod hat nicht das letzte Wort – Mo-
derne Kunst zu Karfreitag und
Ostern. Die Ausstellung findet in der
Kreisgalerie im Schloss statt. Öff-
nungszeiten: Freitag bis Sonntag
sowie an Feiertagen von 14:00 Uhr
bis 17:00 Uhr. Weitere Informatio-

nen unter www.messkirch.de.

RADOLFZELL
Waldfriedhof, Kapellenweg. Neue
Kunst auf Skulpturenpfad. Es gibt
drei neue Kunstwerke auf dem
Skulpturenpfad auf dem Radolfzel-
ler Waldfriedhof zu entdecken! Be-
reichert wird die Kunstausstellung
um Werke von Birgit Rehfeldt und
Rüdiger Seidt.

SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehardstr.

10. LIKE IT – Von den Höri-Künstlern
zur Gegenwartskunst. Die Ausstel-
lung spannt einen Bogen über neun
Jahrzehnte Kunstgeschichte und
rückt dabei die beiden Haupt-
schwerpunkte der Sammlung in den
Fokus. Weitere Informationen unter
www.kunstmuseum-singen.de.

MAC Museum Art & Cars 
MAC 1
Norman Liebman – Ein amerikani-
scher Traum.
MAC 1 Galerie

Stockburger – Das graphische Werk.
MAC 2
Level 1. Power Legenden, Dodge
Viper und Günter Scholz.
Level 2. Nobelkarosserien der 20er
und 30er Jahre aus der Design-
Werkstatt Erdmann & Rossi; zusam-
men mit Bildern von James Francis
Gill – 60 Jahre Women in Cars. Die
Szenarien laden zum Verweilen,
Träumen und Nachdenken ein.
Level 3. Giorgetto & Fabrizio Giu-
giaro – Masterpieces of Style und
Thüga-Erlebniswelt.
Level 4. MAC-Fahrzeugsammlung
sowie Auto-Fotografien von Dirk
Patschkowski. 
Weitere Infos zu MAC 1 & MAC 2:
www.museum-art-cars.com.

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

Am Freitag, den 26. Mai, 20:00 Uhr gibt es den Metallica-Originalsound der 80er und 90er
von »M« im Erdbeermund, Georg-Fischer-Str. 27, Singen. Die vier Musiker haben unter-
schiedliche musikalische Wurzeln die sich auch im unverwechselbaren Sound von »M« wie-
derspiegeln, der sich am Metallica-Originalsound der 80er und 90er orientiert. Dadurch
entsteht ein abwechslungsreiches Programm aus mitreißend handgemachter Heavy Metal
Musik; von getragenen epischen Balladen bis hin zu heftigen Trash Metal Attacken. Karten
im Vorverkauf gibt es online auf www.eventbrite.de oder direkt im Erdbeermund. Einlass
19:00 Uhr. Copyright: »M«

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

STADTHALLE SINGEN
www.stadthalle-singen.de
Tickethotline: 07731/85-504

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

DIE FÄRBE SINGEN
■ Matinee – Falsche Schlange

Psychothriller von Alan 
Ayckbourn. Alice Moody 
verlangt hunderttausend 
Pfund. Ansonsten verrät sie 
der Polizei, dass Miriam ihren 
eigenen Vater umgebracht 
hat.
Mi. (17.05.), Do., Fr., Sa., 
Mi. (24.05.), 20:30 Uhr.

■ Einfache Leute
Anna Gschnitzer hat ein Stück 
zum Thema Klassismus 
geschrieben, in dem sie 
Szenen von früher mit der 
Gegenwart mischt und 
schonungslos ehrlich über die 
Frage nachdenkt, inwieweit 
die Verhältnisse, in die wir 
hineingeboren werden, unsere 
Zukunft bestimmen. Was heißt 
es heute eigentlich, es 
»geschafft« zu haben?
Di., 20:00 Uhr.

■ Morgen ist auch noch ein Tag
»Wir haben jetzt Zeit«, stellt 
Karl fest. Der frischgebackene 
Pensionär ist endlich von den 
Zwängen des strikten 
Tagesablaufs befreit. Endlich 
das Nichtstun genießen, mit 
Ehefrau Katja. Die 
Begeisterung hält sich bei ihr 
in Grenzen., 
Mi. (17.05.), 15:00 Uhr,
Sa., Mi. (24.05.), 20:00 Uhr.

WERKSTATT
■ Lauter Denken mit vollem 

Mund
Ausgehend von Motiven der 
Teegesellschaft aus Alice im 
Wunderland erforschen und 
erfinden die SpielerInnen 
Tischregeln, Sprachspiele und
Rituale rund ums Essen. Sie 
stellen in Frage, probieren 
Dinge aus und laden zum 
Lachen und Mitdenken ein.
So., 15:00 Uhr.

– Anzeigen –

Hex – Hex!
Einladung zur Hexenparty

Wann: 20.05.2023
Wo: Cappanstr. 6, 78224 Singen

von 11.11 Uhr bis 24.00 Uhr
Wir feiern unser 5-jähriges Jubiläum
und würden das Ereignis gerne mit Euch feiern.

Essen und Trinken ist vor Ort.
Für unsere Kleinen gibt es eine Spielecke für ein

unvergessliches Erlebnis.
Eure Ringelbach Hexen e.V. Engen

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Eintritt: 6,– €, ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. + So. 11:00 – 17:00 Uhr
Eintritt: 5,– €, ermäßigt 3,– €, 
Eintritt frei für Kinder bis 7 
Jahre, Eintritt frei donnerstags 
für alle Besucher.
www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC Museum Art & Cars 
MAC 1, MAC 2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
(letzter Einlass 17:00 Uhr);
Mo. – Di. Ruhetag
Eintritt: 12,– €, ermäßigt 9,– €. 
www.museum-art-cars.com

■ Archäologisches 
Hegau-Museum 
Am Schlossgarten 2, Singen
Tel.: +49 (0)7731 / 85-267 
Öffnungszeiten: 
Mo. geschlossen,
Di. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. 14:00 – 17:00 Uhr,
feiertags 14:00 – 17:00 Uhr;
Eintritt: frei. 
www.hegau-museum.de

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Bis 24.05.2023 geschlossen
wegen den Vorbereitungen 
für die Sonderausstellung
»Kunst & Kurioses – Geschichte
und Geschichten«.
www.stockach.de

■ Campus Galli Meßkirch
Öffnungszeiten:
01.04. – 28.10.2023
von 10:00 – 18:00 Uhr 
29.10. – 05.11.2023
von 10:00 – 17:00 Uhr 
Montag Ruhetag 
Buchungen unter
Tel. 07575 / 2061423
www.campus-galli.de

Firma Heikorn Kleidung GmbH       August – Ruf – Straße 9     78224 Singen 




